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Kinder - und Jugend – Flohmarkt

Sommerferienprogramm Schiltach

in der Markthalle, in Schiltach

Ortsverein
am 07. September 2024 Schiltach

von 13.00 bis 15.30 Uhr



2

Amtlicher Teil

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach  

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
fi ndet am Mittwoch, 11. September 2024 im Rathaus Schil-
tach, Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr – ca. 16.30 Uhr ein 
Sprechtag mit Vertretern des Bau-, Naturschutz- und 
Gewerbeaufsichtsamtes statt. 
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann ein mögliches 
Vorhaben schon vor Einreichung des eigentlichen Bauan-
trages besprochen werden. 
Anmeldungen zum Sprechtag nimmt bis Freitag, 06.09.2024 
Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 
07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, entgegen. 

Neue Urnengrabfelder 
auf dem Friedhof in Schiltach 

Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat beschlossen, den 
Friedhof in seiner Gesamtheit neu zu überplanen, um so auch 
neue Bestattungsformen (z.B. Rasenerd- und –urnengräber, 
Baumgräber) zu ermöglichen. Hierzu hat der Gemeinderat 
das Landschaftsarchitekturbüro welsner+welsner aus 
Nürtingen mit der Planung beauftragt. 
Nachdem die Nachfrage an Urnenerd-Grabstätten stark 
zugenommen hat und diese Grabstellen auf dem Friedhof nur 
noch begrenzt zur Verfügung stehen, werden in einem ersten 
Schritt im hinteren Teil des Friedhofs zunächst zwei Grab-
felder für Urnenwahl- und Urneneinzelgräber neu angelegt. 
Neben der Neukonzeption der beiden Grabfelder werden in 
diesen Bereichen zum Teil auch neue Wegeplatten verlegt und 
der Zustand damit verbessert.  
Die Maßnahmen werden Anfang September 2024 beginnen 
und sollen im November 2024 abgeschlossen sein. Während 
dieser Zeit kann es zu Beeinträchtigungen wie Lärm und 
Schmutz kommen. Zu gewissen Zeiten wird der Zugang zu 
umliegenden Grabstellen nicht immer voll zugänglich sein. 
Wir bitten schon jetzt um Ihr Verständnis dafür, werden unser 
Bestes tun, um die Unannehmlichkeiten so gering wie 
möglich zu halten und freuen uns darauf, dass der Friedhof 
in diesem ersten Schritt bereits eine Aufwertung erfährt. 
Falls Sie Fragen zu den Arbeiten haben oder weitere Infor-
mationen benötigen, können Sie sich jederzeit bei Gudrun 
Fahrner, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel.: 07836/58-17 oder 
E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, melden. 

Neue E-Mail Adresse für die Übermittlung 
der ANB-Berichte 

Für die Zusendung von Texten in das ANB gibt es ab 
sofort eine neue Mail-Adresse: 
  
anb@stadt-schiltach.de
  
Wir bitten um Beachtung! 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten wird.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger 
Abfuhr ist am Montag, 16. September und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 30. 
September, bei achtwöchiger Abfuhr ist sie 
am Montag, 14. Oktober. 
  Die blaue Altpapiertonne wird am  Freitag, 6. September 
geleert. 
  Die Biotonne wird am Freitag, 6. September geleert. 
  Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 27. Sept. abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 16. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ (gegen-
über dem Kytta-Heilpfl anzengarten) angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Programm für diese Woche:
Dienstag, 10.9.2024 
Der Kindertreff bleibt heute noch geschlossen.
Mittwoch, 11.9.2024 
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterfüh-
renden Schulen). Fast schon traditionell starten wir nach 
den Sommerferien mit einem Bingoturnier. 

 Stadt Schiltach
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Spieglein, Spieglein an der Wand… - 
Mosaik in der Werkstatt

Mädchen und Jungs trafen sich, um jeweils einen vorberei-
teten Spiegel mit bunten Mosaiksteinen zu gestalten. Was 
sich erstmal recht einfach anhörte, stellte sich jedoch schon 
recht bald als Geduldsarbeit heraus. Zu Beginn mussten 
die Außenkanten, dann die Spiegelränder exakt beklebt 
werden. Steinchen für Steinchen wurde mit Kleber bestri-
chen, jedoch war die Dosierung wichtig, damit nichts 
wegrutschte. Sorgfalt und Geduld waren von Anfang bis 
zum Ende das Wichtigste. Es wurde über passende Farben 
und Muster nachgedacht, wieder und wieder ausprobiert, 
dann erst geklebt. Immer wieder halfen kleine Pausen. Sehr 
unterschiedliche Motive und Ideen waren das Ergebnis und 
jede/r war mit seinem Spiegel zufrieden.

2024

Das war los im Sommerferienprogramm

Spiele für unterwegs, selbst gebaut

Dass Melanie Armbruster von nicht nur kreativ mit Ton ist, 
zeigte sie in ihrem dritten Angebot im Sommerferienpro-
gramm der Stadt Schiltach. Passend zur Urlaubszeit 
konnten die Kids sich kleine Spiele für unterwegs gestalten. 
Aus verschiedenen Materialien entstanden Spiele wie 
Domino, TicTacToe, tell me a story oder Memory. 

Für Reisen oder zum Mitnehmen ins 
Schwimmbad konnten diese geschickt für 
unterwegs in kleinen Beutelchen verstaut 
werden. Es wurde ein schöner kreativer 
Vormittag daraus.
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Ein Ferientag auf einem Bauernhof

Unter Federführung des Kinder – und Jugendbüros 
Schiltach bot der Schwarzwaldverein Schiltach + 
Schenkenzell auch in diesem Jahr wieder seinen 
bewährten Ferienprogrammpunkt „Ein Ferientag 
auf dem Bauernhof“ an. Zwölf Kinder aus Schiltach 
und Schenkenzell konnten einen erlebnisreichen 
und unbeschwerten Ferientag genießen. Fünf 
Betreuer sorgten sich um das leibliche Wohl und die 
Sicherheit der Kinder und die erfahrene und kinder-
liebe Bäuerin Margit Moosmann stand den ganzen 
Tag mit Rat und Tat zur Seite. Der schon seit Gene-
rationen familiär geführte Bauernhof in Tennen-
bronn ist mit seiner traditionellen Hofhaltung und 
der Vielfalt an unterschiedlichen Tieren eine Oase 
bei den sonst nach reiner Wirtschaftlichkeit ausge-
richteten Bauernhöfen. Fernab einer Massentierhal-

tung hat hier jedes Tier noch seinen eigenen Namen, was Zuspruch in der Denkweise der Kinder findet.
Schon bei der Ankunft begrüßte der Hofhund Bobbi die Kinder und ließ sich bereitwillig von allen strei-
cheln. Im Verlauf des Tages war er oft Mittelpunkt und rannte geworfenen Bällen hinterher. Danach wurde 
bei einem Rundgang das alte traditionelle Leben in einer Bauerfamilie und die Tierhaltung mit den Eigen-
arten der Tiere vermittelt. In drei Gruppen aufgeteilt stand nun als nächster Höhepunkt die Fütterung selbst 
auf dem Programm. Die Kinder merkten bald, dass die Tiere ihre anfänglicher Scheu ablegten und sich 
bereitwillig streicheln ließen. Das Füttern von Obst, altem Brot und Möhren aus der Hand fand dabei beson-
dere Freude. Während eine Gruppe mit dem Bauer auf einem Traktor mit Anhänger auf eine nahe gelegene 
Wiese fuhr, um Gras für die Kühe zu mähen, wurden nacheinander die Kühe, Schweine, Hasen, Hühner und 
Fische gefüttert. Eine Begleiterin fing zwei Fische in einem Behälter, sodass die Kinder nacheinander den 
zappelnden Fisch einmal berühren durften. Besonderes Interesse fand das Melken der Kühe. Einige Mutige 
wollten ihre eigenen Erfahrungen mit dem Melken von Hand wie vor hundert Jahren machen und zur 
Belohnung wurden die bereitwilligen Kühe gestriegelt.
Der Vormittag verging im Flug und da Füttern selbst Hunger macht, hatte ein Betreuer des SWVs bereits 
den Grill angezündet. Die Kinder ließen sich die Grillwürste auf Wecken schmecken und auch das selbst 
gebackene Stockbrot am offenen Grill fand regen Zuspruch. Die Zwischenzeit wurde mit Ballspielen, 
Hüpfen auf dem Trampolin und Schaukeln überbrückt. Eine Mittagspause gab es nicht, denn auch vier 
Schafe und drei Ziegen auf den Wiesen wollten noch mit altem Brot und geschroteten Körnern versorgt 
werden. So verging auch der Nachmittag wie im Flug und Langeweile gab es nicht. Bevor die Zeit zum 
Aufbruch nahte, hatten die Organisatoren noch eine Schnitzeljagd im Wald oberhalb des Bauernhofes auf 
ihrem Programm. Den Abschluss krönte dabei die gefundene Schatzkiste mit allerlei Süßigkeiten.
Pünktlich am späten Nachmittag wurden die Kinder wieder den Eltern in Schiltach übergeben. Der Hofhund 
Bobbi muss nun wieder lange auf so viele Streicheleinheiten warten.

Bericht von Karl-Heinz Koch, Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell
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Rund um‘ s Kochen
Noch einmal hatte Simon Lauble im Rahmen des Sommerferienprogramms in die Küche des Jugendtreffs 
eingeladen. Informationen rund um die Hygiene beim Kochen gab es vorab, dann wurde geschnippelt, 
gerührt, gekocht und abgeschmeckt. Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmer/innen eine Urkunde und ein 
kleines Rezeptbuch zur Erinnerung.

Köpfchen und Geschicklichkeit 
waren gefragt
Zwölf Kinder, zusammen mit vier Betreuern des Skiclub 
Schiltach, machten sich im Sommerferienprogramm auf 
den Weg, um Annis Schwarzwald Geheimnis zu lüften. 
Start war am Marktplatz. Nach der Einführung machten 
sich alle in zwei Gruppen auf den Weg, um die Rätsel zu 
lösen. Dabei waren sie nicht nur mitten in Schiltach 
unterwegs, sondern auch im umliegenden Wald. Bei 
hochsommerlichem Wetter waren auch alle sehr froh, ein 
wenig im Schatten zu sein. Beim Lösen der Rätsel war 
nicht nur Köpfchen gefragt, sondern auch Geschicklich-
keit. So konnte sich jedes Kind mit seinen Fähigkeiten 
einbringen. 

Nachdem alle Rätsel gelöst und die 
Gruppen wieder am Marktplatz ange-
kommen waren, hatte sich dort noch eine 
kleine Überraschung im Rucksack 
versteckt. Diese Überraschung hatten sie 
den ganzen weiten Weg immer mit herum-
getragen und gar nicht bemerkt. Jedes Kind 
erhielt am Ende der Wanderung ein kleines 
Puzzle.

Zum Abschluss ging es zum Grillplatz am 
Freizeitgelände „Vor Kuhbach“. Dort gab es 
beim Spielen im Bach die wohlverdiente 
und ersehnte Abkühlung. Gemeinsam 
ließen alle den Tag mit einer Grillwurst und 
einem Getränk ausklingen. 

Der Skiclub bedankt sich bei den Kindern 
und ihren Eltern für die Teilnahme. 
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Offene Seniorenarbeit 
Fahrt nach Baiersbronn  

und zur Glashütte am 19. September 
Zur nächsten Halbtagesfahrt der „Offenen Seniorenar-
beit“ wird am Donnerstag, 19. September eingeladen. 
  
Fahrt über Freudenstadt nach Baiersbronn-Obertal. 
Kaffeeeinkehr in der „Blume“. Anschließend Besuch mit 
Führung in der Glashütte Buhlbach. Weiterfahrt über die 
Schwarzwaldhochstraße ins Wolftal. Dort Einkehr zum 
Abendessen im Hotel „Walkenstein“ in Oberwolfach-
Walke. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Vor Heubach 12.40 Uhr 
Bahnhof  12.42 Uhr 
Häberlesbrücke 12.46 Uhr 
Kath. Kirche 12.48 Uhr 
Hoffeld  12.50 Uhr 
  
Die Fahrt inklusive Glashütte Buhlbach kostet 10,00 €. 
Rückfragen für freie Plätze im Rathaus, Marktplatz 6, 
Bürger-Info, Tel. 58-0 oder 58-18. 
  
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag: 10:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:30 
Uhr - 16:30 Uhr 
Montag Ruhetag 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
Freitag, 06. September, 15:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Schüttesägemuseum 
  
Samstag, 07. September 
SPD Ortsverein Schiltach 
Kinder- und Jugendflohmarkt 
Parkierungsanlage „Aue“ 
  
Samstag, 07. September 
Trautwein Leder Mode Tracht 
Trautwein Oktoberfest 
Trautwein Leder Mode Tracht, Am Hirschen 1 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr 
  Montag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
  
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10 
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
  jeweils nach Terminvereinbarung unter Tel. 58-11 
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp   Tel. 58-24 
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax  Finanzverwaltung  58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet                Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss) 
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Senioren-
arbeit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale 
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50 
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de)) Volkshochschule 58-51 
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de)  58-11 
Erika King (king@stadt-schiltach.de)
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt 
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13 
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde 
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17 
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten, Wohnraumförderung, Lärmschutz 
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach)  58-30 
Stadtbauamt 
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15 
Immobilienmanagement 
Martin Brüstle  0170/2037858 
Erik Cavaglià  0151/58702923 
Jörg Behrend  0151/57692345 
Städtisches Hausmeister-Team 
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer (lev@stadt-schiltach.de)  58-63 
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV) 
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)  58-31
Stadtbaumeister 
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) /  58-32
Andreas Mey (mey@stadt-schiltach.de) 
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher 
Anlagen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Stra-
ßenunterhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutz-
einrichtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der 
Wasserläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen 
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de), 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)  58-28 
Integrationsmanagement 
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de)  58-25 
Sozialversicherung, Sozialwesen, 
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein 
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac  58-19 
Botendienst 
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20 
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben 
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)  58-22 
Stadtkasse 
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11) 
Gabi Herrmann-Biegert, u. Ulrike Stein 
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)  58-37 
Jugendbüro 
Hauptstr. 3 (Alte Post) 
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de) 
Archiv u. Museum  58-75 
Bauhof, Schramberger Straße 57/1 
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)  58-40 
Mobiltelefon 0171 7350 707 
Martin Herrmann, Wassermeister   957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75 
Müllabfuhr 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil 0741/244-700 
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Montag, 09. September 
Trachtenkapelle Lehengericht 
Handwerkervesper 
Gemeindehalle Vorderlehengericht 
  
Dienstag, 03. September, 16:15 – 17:15 Uhr 
Grieshaber GmbH & Co. KG, Hansgrohe SE, VEGA Gries-
haber KG, Tourist-Info Schiltach 
Qigong im Stadtgarten 
Stadtgarten 
  
  
Vorschau: 
Herbstkonzert am 13. September 
Am 13. September um 19:30 Uhr laden der „Arbeitskreis 
Kunst und Kultur“, die kath. Kirchengemeinde und die 
Stadt Schiltach zum Herbstkonzert in die kath. Kirche ein. 
  
In diesem Jahr spielen für die Gäste zunächst Anna 
Stanković am Alphorn, sowie Patricia Ott an der Orgel. 
Ana Stanković ist eine international gefragte Konzert – 
Alphornistin, Hornistin, Dozentin und Jurorin, die in 
Villingen-Schwenningen im Schwalzwald lebt. Sie 
studierte Horn in ihrer Heimatstadt Belgrad/Serbien und 
setzte Ihre Studien als DAAD-Stipendiatin bei Prof. 
Francis Orval und Prof. Michael Hölzel in Trossingen fort. 
Sie ist Preisträgerin etlicher internationaler und natio-
naler Wettbewerbe und war Stipendiatin an der Kunst-
schule Interlochen/USA. 
Patricia Ott studierte in Luzern Kirchenmusik und Klavier 
(Konzertdiplom Orgel mit Auszeichnung; Künstlerisch-
Pädagogisches Diplom Klavier). Sie lebt seit 2011 in 
München, wo sie aktuell als Kirchenmusikerin an St. 
Laurentius wirkt. Als Initiantin und Organisatorin von 
Konzertreihen und Festivals (Crossover mit Jazz, Bildender 
Kunst, orientalischen Musikern, Projekte mit Geflüch-
teten, interreligiöser und interkultureller Brückenpro-
jekte), als Konzertorganistin, Begleiterin und Kammermu-
sikerin Orgel und Klavier ist sie in der Schweiz, Deutsch-
land, Frankreich und Spanien aktiv. Die beiden Musike-
rinnen spielen bei diesem Konzert hauptsächlich zeitge-
nössische Musik von Rütti, Shilklopper und Isoz. 
  
Den zweiten Konzertteil gestaltet die AMATEUS Came-
rata, ein Streichsextett aus fortgeschrittenen Amateuren, 
unterstützt durch Profimusiker. 
Das Enseble unter der Leitung von Miloš Stanković  
besteht aus fortgeschrittenen Streicher:innen und wird 
von professionellen Musiker:innen begleitet und geleitet. 
Es werden neben klassischen Musikstücken auch populäre 
Werke gespielt, sowie Wünsche der Musiker:innen wenn 
möglich erfüllt. An diesem Abend unterhält das Sextett 
mit Werken von Purcell, Händel und Mozart. 
  
Das Konzert beginnt am 13. September um 19:30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Die Bewirtung übernimmt die kath. 
Kirchengemeinde. 
  
  
 

Altersjubilare von Schiltach

Schiltach 
  
Wir gratulieren dem Jubilar 
  
10.09.24 Bernhard Wigant  75 Jahre 
  
 

Fundsachen

Schlüssel 
Fundort: auf dem Theissenkopf 
  
Fleecejacke und Schlüsselbund 
Fundort: im Zug von Alpirsbach nach Schiltach 
  
Blaue Schildmmütze 
Fundort: Bürgerbüro Schiltach 
  
Rosa Kindermütze 
Fundort: Garage in der Schenkenzeller Strße 
 

Vereinsmitteilungen

Jahrgänge
Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 6. September 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt. 
  

Wasser gibt Leben und Bildung gibt Hoffnung - Weltladen 
beteiligt sich am Spendenprojekt „Brunnenbau in Togo“. 
  
Das Weltladen-Team wird den Erlös des Getränkeverkaufs 
am Bauernmarkt am So. 20. Oktober dem Brunnenprojekt 
dem Brunnenprojekt zukommen lassen. 
Das Togo-Projektteam möchte nach dem Bau des Schulge-
bäudes nun auch noch die Wasserversorgung und die sani-
tären Anlagen verbessern. Der alte Brunnen ist versandet 
und muss neu gefasst werden. Für die ca. 470 Schüler 
stehen nur drei Toiletten zur Verfügung, ohne fließend 
Wasser. 
Im Weltladen liegen jetzt schon Flyer über den Brunnenbau 
aus und werden gerne zweckgebundene Spenden entge-
gengenommen. 
  
Und ab sofort hat der Weltladen nachmittags wieder bis 18 
Uhr geöffnet. 
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Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Zunftratsitzung: 
Heute, 05.09.2024 um 19:30 Uhr in der Zunftstube. 
Spiel ohne Grenzen: 
Am Samstag, 07.09.24 nehmen wir in St. Roman teil. 
Treffpunkt 13:00Uhr an der Stadtbrücke. 
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

... zünftig und g´mütlich wird´s: 
Das Trautwein Oktoberfest, Sa 07/09/24 mit Geri – 
Der Klostertaler 
Es ist endlich wieder soweit. Das Trautwein Oktoberfest 
findet diesen Samstag statt. Auf der Häberles Brücke 
werden wieder bayrische Schmankerl, Wiesn Outfits und 
zünftige Musik für Oktoberfeststimmung sorgen. Ein 
Highlight dieses Jahr: Geri – Der Klostertaler wird ab 
19Uhr dem Publikum einheizen. 

  

  
Kommt´s vorbei – Wir frei´n uns 

  
Aktive 
Eine gute Halbzeit reicht nicht aus – Erste verliert 1:2 in 
Kuhbach/Reichenbach 

Kreisliga A Süd, 2. Spieltag 
SC Kuhbach/Reichenbach – SpVgg Schiltach    2:1 
Die ersten 45 Minuten komplett verschlafen musste die 
SpVgg Schiltach in Kuhbach/Reichenbach am Ende eine 
verdiente 2:1 Niederlage hinnehmen. In der Sommersonne 
hatten die Hausherren in der ersten Hälfte eine Vielzahl an 
Chancen. Die Stehle Elf fand keinen Zugriff und machte es 
Kuhbach/Reichenbach leicht. In der 23. Minute das längst 
fällige 1:0 durch Dominik Undis, der alleine auf Carlo 
Schmieder im Kasten der SVS zulief und den Ball ins Tor 
schoss. Acht Minuten später erneut eine eins-zu-eins Situ-
ation an der linken Strafraumgrenze. Schmieder brachte 
den Angreifer beim Klärungsversuch zu Fall. Folgerichtig 
entschied der Unparteiische auf Strafstoß, den Nico Weis 
in der 31.Minute sicher verwandelte. Der erste Torab-
schluss der Flößerstädter in der 40. Minute. Nach einer 
Kopfballablage durch Maurice Manegold auf Axel 
Schmidt, verzieht dieser seinen Schuss knapp über den 
Kasten. Kurz vor der Pause hätten die Gastgeber noch auf 
3:0 erhöhen können, doch der Heber geht neben vier schil-
tacher Abwehrspielern auch knapp über die Latte. Nach 
dem Seitenwechsel sahen die Zuschauer eine wachere und 
deutlich bessere schiltacher Mannschaft. In der 50. Minute 
die erste Chnace im zweiten Durchgang auf der Gästeseite. 
A. Schmidts Fernschuss geht nur knapp am Pfosten vorbei. 
Schiltach blieb fortan die spielbestimmende Mannschaft. 
Dennoch in der 59. Spielminute eine typische Spielsitua-
tion: Die Heimelf kann sich frei im Sechzehner den Ball 
zuspielen und kommt dadurch zu einer guten Tormöglich-
keit. Die Latte rettete die Spielvereingung allerdings vor 
einem erneuten Gegentreffer. In der 62. Minute belohnte 
Manegold die schiltacher Moral mit einem sehenswerten 
Freistoßtor aus etwas mehr als 20 Metern zum 2:1 
Anschlusstreffer. Nach der Trinkpause wurde eine Ecke 
der SVS für den Keeper gefährlich. Mit den Fingerspitzen 
konnte er diese abwehren. Die erneute Ecke brachte nichts 
ein. Vom SC Kuhbach/Reichenbach war weiter wenig zu 
sehen im zweiten Durchgang. Die besseren Chancen nun 
bei der Spielvereinigung. In der 79. Minute scheiterte 
Johannes Engelberg frei vor dem Tor stehend. Der Abstoß 
von Patrick Undis fängt der eingewechselte Peter Datz 
kurz vor der Mittellinie ab und versuchte direkt den 
Torhüter mit einem weiten Distanzschuss zu überlisten. 
Sein Schuss senkte sich aber knapp über der Latte hinters 
Tor. Engelberg tankte sich wenige Minuten darauf durch 
die Abwehrreihen der Gastgeber und hat viel Zeit beim 
Abschluss. Der Schuss mit seinem starken linken Fuß geht 
knapp über das linke Lattenkreuz. In der 87. Minute wurde 
ein satter Distanzschuss von Patrick Schöttle von der 
SC-Abwehr zur Ecke geklärt. Die letzte Chance im Spiel 
hatte schließlich Kuhbach/Reichenbach, die den gut ausge-
spielten Konter knapp am Tor vorbeischießen. Diese zeigte 
auch, wo die Spielvereinigung weiter den Fokus setzen 
muss – Im Spiel gegen den Ball. Aufgrund der guten Moral 
nach 2:0 Rückstand und der vielen gut ausgspielten 
Torchancen wäre ein Punkt einerseits nicht unverdient 
gewesen. Andererseits nach so einer ersten Hälfte wiederum 
auch nicht. 
  
Kreisliga B, 2. Spieltag 
SC Kuhbach/Reichenbach II – SpVgg Schiltach II    3:3 
Die Zweite holt in Kuhbach/Reichenbach nur einen Punkt. 
Ärgerlich, dass der Ausgleich in der letzten Spielminute 
erfolgte. In der 13. Minute war es Dominik Dinger, der die 
SVS in Führung brachte. Lukas Wichmann erhöhte in der 
45. Minute auf 2:0, doch vom Anstoß ausgehend der 1:2 
Anschlusstreffer durch die Hausherren. Zehn Minuten 
nach dem Seitenwechsel das 1:3 durch Marvin Stegerer, 
der die SpVgg vermeintlich auf die Siegerstraße brachte. 
In der 70. Minute erfolgte der 2:3 Anschlusstreffer. Einen 
Strafstoß konnte Levi Dieterle im Kasten der Spielvereini-
gung parieren, beim 3:3 Ausgleich in der 89. Minute war er 
aber machtlos. 
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- Vorschau –  
Herren Kreisliga B  
! So 08.09.2024, 15:00 Uhr, SpVgg Schiltach II - SV Ober-
harmersbach II 
Die Zweite will zuhause erneut die Punkte im oberen 
Kinzigtal behalten. Nach der guten Vorstellung in 
Kuhbach/Reichenbach gilt es bei hoffentlich milderen 
Temperaturen bis zuletzt konzentriert zu bleiben. 
  
Herren Kreisliga A 
! So 08.09.2024,17:00 Uhr, SpVgg Schiltach I - 
SV Oberharmersbach I 
Für die Erste gilt es, von Beginn an wach und present zu 
sein. In den ersten beiden Partien wurde komplett die erste 
Hälfte verschlafen. Zu leicht machte man es den Gegnern, 
ihr Spiel aufzubauen und zu Torabschlüssen zu kommen. 
„Ich bin mit der Spielvorbereitung meiner Spieler nicht 
zufrieden und ich hoffe, dass dies beim Trautwein Okto-
berfest nicht auch so sein wird“ kritisiert der Coach die 
Einstellung mancher Spieler. Vergangene Saison hatte man 
zweimal gegen Oberharmersbach Unentschieden gespielt. 
„Ich denke, die Mannschaft mit dem größeren Willen wird 
die Partie für sich entscheiden“. Oberharmersbach ist mit 
einer Niederlage gegen Kuhbach/Reichenbach in die 
Saison gestartet und hatte vergangenes Wochenende spiel-
frei. Am gestrigen Mittwoch trat der Gast im Pokal an. Bei 
der SVS kommt Abwehrtalent Mario Andrejasevic in den 
Kader zurück. Auch beim Torhüter Marcel Schmid schaut 
es für Sonntag besser aus. Daniel Schmider ist noch für 
zwei Spiele gesperrt. 
  

! Geänderte Anstoßzeiten aufgrund des Trautwein 
Oktoberfests ! 

  
Jugend 
A-Jugend (Bezirksfreundschaftsspiel) 
SG Hornberg – SG Tennenbronn/Schiltach/Kaltbrunn 3:2 
Tore: Jaspar Spieglhalter, Noah Stoll 

  
- Vorschau - Jugend –  
A-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) 
10:30 Uhr, SG Tennenbronn/Schiltach/Kaltbrunn - 
SG Neuhausen 
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) 
Mi 04.09.2024, 18:30 Uhr, SG Kaltbrunn/Schiltach -
SG Kirnbach 
 

www.skiclub-schiltach.de  
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 06.09.2024 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 11.09.2024 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
  
MTB-Herbsttour – Termin vormerken 
Samstag, 21.09.2024 
Am Samstag, 21.09.2024 findet die Tagestour der Moun-
tainbiker statt. Treffpunkt, Strecke und weitere Informati-
onen werden in der Presse und auf der Homepage noch 
bekanntgegeben. 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

www.stadtkapelle-schiltach.de 
  
- Musiker ziehen in den neuen Proberaum um - 
  
Am Samstag 31. August trafen sich Musiker der Stadt- 
und Feuerwehrkapelle Schiltach morgens um 8 Uhr zu 
einem Arbeitseinsatz um in den neuen Proberaum umzu-
ziehen. Er befindet sich jetzt im Dachgeschoss im denk-
malgeschützten Gebäude der ehemaligen Schiltacher 
Grundschule. Die Kapelle hatte ihren Probenraum zuvor 
schon viele Jahre in diesem Gebäude allerdings im Erdge-
schoss. Für die Errichtung der Klaus-Grohe-Kinderta-
gesstätte wurde die Räume umverteilt und die Schilta-
cher Musiker kamen hierbei zu einem geräumigen 
Probenraum mit Nebenräumen im Dachgeschoss. Die 
neuen Räumlichkeiten sind über das neu angebaute Trep-
penhaus oder mit dem ebenfalls neuen Aufzug gut zu 
erreichen. Beim Umzug wurden im Wesentlichen Instru-
mente, Uniformteile, Dekomaterial, Verstärkeranlage, 
Festbedarf und Vieles mehr eingeräumt. Gute Dienste 
leistete hierbei der vereinseigene Anhänger, mit dem der 
Transport des ganzen Equipments vorgenommen werden 
konnte. Sehr schnell kam am Umzugsmorgen eine Auftei-
lung der mithelfenden Musiker zustande, einige bauten 
Regale und Schränke auf, andere jeweils kleine Gruppen 
räumten aus, andere transportierten oder räumten ein. 
Zum Abschluss des Umzugs wurde der Rest der Instru-
mente und des Zubehörs aus der Lehengerichter Gemein-
dehalle geholt, wo die Kapelle zwischenzeitlich proben 
durfte. Dorthin war die Kapelle zunächst wegen der 
Corona-Pandemie ausgewichen, da der große Raum die 
notwendigen Abstände ermöglichte. Dann kam der oben 
beschriebene Umbau und die Proben setzten sich in 
Lehengericht einfach weiter fort. Organisiert wurde der 
Umzug durch die beiden Vorsitzenden Susanne Schmider 
und Martin Mantel, die nun beide froh sind, dass jetzt 
Alles wieder zentral an einem Ort zusammen ist. Die 
Kapelle bedankt sich bei der Stadt Schiltach für die 
Bereitstellung sowie den Umbau der Räume und freut 
sich nach dem Umzug nun riesig auf die erste Musikprobe 
am 11. September im neuen Probenraum. 
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TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Sommerhock bei der Tennisanlage am 06. September ab 
17:00 Uhr 
Das gemütliche und heitere Beisammensein zur Saisoner-
öffnung ist noch immer in aller Munde. 
Deshalb freuen wir uns schon jetzt, auf eine Wiederholung 
am 06.September ab 17:00 Uhr. 
Hierzu möchten wir unsere Mitglieder, alle Tennisfreunde 
und auch Festbegeisterte zu einem gemütlichen Beisam-
mensein einladen. 
Ob beim Tennisspielen oder beim Feiern, DJ Elias sorgt für 
musikalische Unterstützung. 
Euch erwartet ein erweitertes Getränkeangebot sowie 
Würste vom Grill. 
Also bitte kommt zahlreich auf unsere Anlage und genießt 
einen schönen Sommerhock. 

 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. In den Sommermonaten lädt der Verein Montags zum 
Schnuppertraining ein. Mitbringen müssen die Interes-
senten nur einen eigenen Schläger und Lust zum Tisch-
tennis spielen. 
 

Trachtenkapelle 
Lehengericht e.V.

Musikfestt

Viel Vergnügen und gute Unterhaltung mit
Musik und guter Laune wünscht Ihnen die

Trachtenkapelle Lehengericht

Handwerkervesper

Montag 9. September
2024 17.00 Uhr
ab 19.00 Uhr
Musik und Unterhaltung
mit den
Original Geroldsecker
Musikanten

Gemeindehalle Lehengericht
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www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
 
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Info unter Tel. 01704446257 
 
Kursangebote TV  
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden in der 
Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet) 
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt 
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
  
Urlaub für Pflegende – Entlastung durch Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege 
Pflegenden Angehörigen steht einmal im Jahr zur Unter-
stützung Verhinderungs- oder Kurzzeitpflege zu. Die 
Verhinderungspflege wird auch Ersatzpflege genannt. Hier 
kann eine vertraute Person einspringen oder ein ambu-
lanter Pflegedienst beauftragt werden. Pflegende Angehö-
rige können sie tage- oder stundenweise in Anspruch 
nehmen. Voraussetzungen: ab Pflegegrad 2 oder höher, 
Vorpflegezeit von 6 Monaten, die Pflegekasse zahlt bis zu 
1612 Euro jährlich. 
Bei der Kurzzeitpflege wird der Pflegebedürftige vorüber-
gehend in einer Kurzzeitpflegeeinrichtung stationär 
gepflegt, sie eignet sich also bei Urlaub oder Reha der pfle-
genden Angehörigen, aber auch dann, wenn sich der 
Gesundheitszustand des Pflegebedürftigen so verändert, 
dass eine Versorgung zuhause zeitweise nicht mehr möglich 
ist. Während der Kurzzeitpflege wird das Pflegegeld um 50 
Prozent gekürzt. Voraussetzungen: Pflegegrad 2 oder höher, 
höchstens acht Wochen im Jahr, die Pflegekasse zahlt bis zu 
1774 Euro jährlich, Unterkunft und Verpflegung sind selbst 
zu finanzieren. Zum Anhören gibt es alle Infos zur Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege auch im VdK-Podcast 
„Reingehört“: www.vdk-bw.de/medien/podcast. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do. 05.09.2024:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Fr 06.09.2024:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Sa 07.09.2024:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
Sa 07.09.2024:  Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So 08.09.2024:  Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
 Stadt-Apotheke Dornhan Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Mo 09.09.2024:  Apotheke Vöhringen Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Di 10.09.2024:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Mi 11.09.2024:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpfl ege, Behandlungspfl ege, spezielle Krankenpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pfl egeanleitung für pfl egende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pfl egestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pfl egestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspfl ege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pfl egedienst unterstützt Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pfl ege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pfl egedienst (alle Pfl egen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Erstattung von Schülerbeförderungskosten 
Der Landkreis Rottweil gewährt für die Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten. 
Der Einsatz eines Privat-Pkws kann bei Schulwegen, auf 
denen kein öffentliches Verkehrsmittel verkehrt, bezu-
schusst werden. 
Ein Zuschuss für die entstandenen Aufwendungen wird 
grundsätzlich bei einer Entfernung von mehr als 3 km 
zwischen Wohnung und Schule gewährt. 
Ausnahmsweise werden auch kürzere Wegstrecken aner-
kannt, wenn hier eine besondere Gefahr für die Sicherheit 
und Gesundheit der Schüler besteht. Die Entscheidung, ob 
eine solche Gefahr vorliegt, trifft das Landratsamt Rott-
weil. 
Diese Regelung gilt nur für Schüler, die im Landkreis 
Rottweil zur Schule gehen!!! 
  
Die  Anträge müssen innerhalb von 14 Tagen nach Beginn 
des Schuljahres bei der Stadtverwaltung Schiltach, 
Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Gemäß der 
Satzung über die Erstattung der notwendigen Schülerbe-
förderungskosten nach § 18 (1) ist eine Kostenerstattung 
für die Zeit vor der Antragstellung ausgeschlossen, wenn 
der Antrag später als zwei Wochen nach Beförderungsbe-
ginn gestellt wird. 
Ein Stundenplan des Kindes/der Kinder ist mitzubringen! 
Eine rückwirkende Bewilligung nach den genannten 
Fristen ist nicht möglich. 
 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 6. September 
Café im Treffpunkt geöffnet 
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehrenamtlichenteam 
lädt herzlich zum geselligen Beisammensein in die schön 
dekorierten Treffpunkträume ein. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in 
den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.   
  
Einladung zur Vernissage von Anita Heine 
  
Nach der Treffpunkt - Sommerpause bekommen nun auch 
die Wände, durch eine neue Ausstellung, wieder Farbe. 
Anita Heine aus Haslach stellt ihre zum großen Teil 
abstrakten Werke in den Räumen des Treffpunkts aus. Sie 
arbeitet mit Acryl und immer wieder kommt auch Spach-
telmasse zum Einsatz. Die Vernissage zur Ausstellung 
findet am Freitag, 6. September um 19 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Treffpunkt statt. 
Kunstliebhaber und Interessierte sind herzlich dazu einge-
laden. 

Sonntag, 8. September 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Nach der Sommerpause hat das Café im Treffpunkt wieder 
von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. Die schön dekorierte Treff-
punkt – Stube bietet eine gemütliche Atmosphäre, z. B. zur 
Einkehr beim Sonntagsspaziergang. Auf der Speisekarte 
stehen Kaffee, Kuchen, Tee, Eis und Kaltgetränke. 
Die Ausstellung „Vielfalt in Farbe“ von Anita Heine aus 
Haslach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
  
Mittwoch, 11. September 
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch das 
Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt 
– Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, 
Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte.  
Die Ausstellung „Vielfalt in Farbe“ von Anita Heine aus 
Haslach ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen.  
Treffpunkt – Team kommt zusammen 
Am Mittwoch, 11. September findet die regelmäßige Team-
sitzung der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen statt. Los 
geht es um 9.15 Uhr in der Stube des Treffpunkts. 
  
AUSBLICK: 
Spielemittag für alle – auch Doppelkopf wird gespielt 
Am Sonntag, 15. September findet ab 14.30 Uhr der nächste 
„Wer spielt gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. 
Herzlich willkommen sind dann alle Spielbegeisterten jeden 
Alters. Die Klassiker „Rommé“ und „Mensch – ärgere – dich 
– nicht“ gehören schon zum festen Bestandteil des Spielemit-
tags. Außerdem bietet das Spieleteam „Doppelkopf“ an. Hier 
kommt auf jeden Fall eine Runde zustande. „Wer spielt 
gewinnt...!“ findet jeden dritten Sonntag im Monat statt. 
Allein, in der Gruppe oder als Familie – das Spielteam des 
Treffpunkts freut sich auf alle, die Lust haben, zu Spielen. Es 
können gerne eigene Spiele mitgebracht werden, eine Grund-
ausstattung an Spielen (Karten, Würfel, einige Brettspiele, 
auch neue Spiele) ist im Treffpunkt vorhanden. 
  
 „Singen tut gut“ startete vor einem Jahr 
Seit ziemlich genau einem Jahr bietet das Treffpunkt – 
Team monatlich eine Singstunde der besonderen Art an. 
Dann sind alle, die gerne Singen, im Treffpunkt herzlich 
willkommen. Dabei kommt es nicht unbedingt auf die 
Qualität des Singens an, sondern auf die Freude, die dabei 
entsteht. Ganz getreu dem Titel „Singen tut gut“! 
Musikalischer Leiter ist Andreas Müller aus Schenkenzell. 
Er bereitet die Lieder entsprechend der Jahreszeiten vor 
und begleitet die Sänger/innen am Keyboard. 
Das nächste „Singen tut gut“ findet am Montag, 16. 
September um 15 Uhr in der Stube im Treffpunkt statt. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, das Angebot ist kostenlos. 
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Volkshochschule

Veranstaltungen im September: 
Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer
14.09.24 12.15 Uhr Exkursion zum Heidentor  S 10101
  bei Egesheim   
23.09.24 17.30 Uhr Linedance für  S 20503
  Fortgeschrittene II   
23.09.24 18.30 Uhr Tai Chi S 30101  
23.09.24 19.30 Uhr Linedance für  S 20504
  Fortgeschrittene III   
24.09.24 19.00 Uhr Vortrag: Globale  S 10401
  Klimagerechtigkeit: 
  Arm gegen Reich   
24.09.24 20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik III S 30203  
25.09.24 19.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik I S 30201  
26.09.24 18.15 Uhr  Gesund und kräftig  S 30204
  nach den Methoden von 
  Pilates, Dorn und den 
  5 Esslingern   
26.09.24 18.30 Uhr Linedance für  S 20502
  Fortgeschrittene I   
26.09.24 18.30 Uhr Englisch für  S 40601
  Wiedereinsteiger – 
  leichte Konversation, 
  Sprachlehre und 
  Wortschatz (B1)   
26.09.24 19.30 Uhr Training für  S 30205
  Übergewichtige   
27.09.24 14.00 Uhr Pilzführung bei Schiltach S 11001  
28.09.24 13.00 Uhr Auf Spurensuche im Wald  S 11002
  für Kinder von 8 – 12 J.   
30.09.24 19.30 Uhr Im Kreis und  S 20501
  aus der Reihe tanzen   
  
Exkursion zum Heidentor bei Egesheim 
Die Natur hat das Heidentor über dem tief eingeschnittenen 
Tal der Unteren Bära aus dem Karst geschaffen. Zahlreiche 
Funde am steilen Abhang des mächtigen Felsentors belegen 
einen vorgeschichtlichen, keltischen Kult- und Opferplatz. 
Die ca. 5 Kilometer lange Wanderung (hin und zurück) über 
195 Höhenmeter führt zu einer der wichtigsten archäolo-
gischen Fundstätte in der Region. Das Heidentor kann man 
in die Gruppe der „naturheiligen Plätze“ einordnen. Es war 
ein Ritualort, an dem Menschen von etwa 1200 (Urnenfelder-
kultur) bis 200 v. Chr. (Latènezeit) Opfergaben darbrachten 
und Schmuck und andere Güter deponierten. Der Schwer-
punkt lag in der frühkeltischen Zeit von ca. 600-400 v. Chr. 
Das Heidentor ist eine natürliche Felsformation in Form 
eines 6 Meter hohen und 4 Meter breiten Tores, das an einem 
nach Norden ausgerichteten Steilhang ca. 925 Meter über 
dem Meeresspiegel liegt. 
Vor Ort kann man einfach nur die Natur genießen. Es werden 
aber auch die archäologischen Forschungen und die 
geschichtliche Einordnung erörtert. Leiter der Exkursion ist 
Dr. Helmut Horn. 
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der Friedrich-Grohe-Halle, 
um Fahrgemeinschaften nach Egesheim zu bilden. Fahrgeld 
ist direkt an die Fahrer zu zahlen. Für Selbstfahrer ist der 
Treffpunkt um 13:45 Uhr auf dem Parkplatz bei der Festhalle 
in Egesheim, Brühlstraße. 
Voraussichtliche Dauer der Exkursion vor Ort: 2-3 Stunden. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein für 
Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schenkenzell. 
Am Samstag, 14. September von 12.15 - 18.00 Uhr. 
Anmeldeschluss ist der 7. September. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 7. September möglich. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 13,- €. 

Tai Chi 
Körpermitte und körpereigene Energie vom Scheitelpunkt 
bis zur Sohle. 
Auf Grund der geringen Anstrengung ist Tai Chi für jeden 
geeignet und bietet eine gute Vorbeugung gegen verschie-
dene Krankheiten. Das Bindegewebe wird besonders 
durchblutet und der Rücken gekräftigt. Das sanfte Trai-
ning bringt schnellen Erfolg, für einen stabilen Becken-
boden und ein gutes Muskelkorsett. Durch sanfte fließende 
Bewegungen werden wohltuende, positive Effekte erzielt 
und die Gelenke geschont. Bei Stress und Rücken-
schmerzen werden damit verbundene schmerzhafte 
Verspannungen behoben. 
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe oder Socken, Decke 
oder Isomatte, Handtuch und flaches Kissen mitbringen. 
Kursleiterin ist Edith Moosmann. 
Ab Montag, 23. September, 8 Termine jeweils montags von 
18.30 – 19.30 Uhr in der Bachstraße 4, Schulungsraum 3 in 
Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 16. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 16. September möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 34,- €. 
  
Vortrag: Globale Klimagerechtigkeit: Arm gegen Reich 
Der Klimawandel ist ein globales Problem. Doch die 
meisten Treibhausgase haben die reichen Industrienati-
onen zu verantworten. Während sich aber dort zu wenig an 
der klimaschädlichen Lebensweise ändert, sind die 
Menschen im Globalen Süden immer stärker von den 
Auswirkungen der globalen Klimakatastrophe betroffen. 
Der Vortrag geht auf den Zusammenhang von Wohlstand 
und CO2-Ausstoß ein und erklärt, was Dürren, Feuer, 
Überschwemmungen und Stürme in ärmeren Ländern 
anrichten. Der Referent Sachbuchautor Frank Herrmann 
zeigt anhand von Beispielen, welchen Beitrag unter 
anderem der Faire Handel zur Umsetzung von Klimage-
rechtigkeit leistet, wie sich Unternehmen sowie die Politik 
einbringen müssen und warum wir alle einen Unterschied 
machen können, um das Entwicklungsziel 13 für nachhal-
tige Entwicklung der Vereinten Nationen umzusetzen. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Town und Weltladen. 
Am Dienstag, 24. September um 19 Uhr im Adler-Saal, 
Hauptstraße 20 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 17. September. Der Eintritt ist frei. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Semesterbeginn 
ist am  

23. September 
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Einladung zum Praxistag  
Grünland, Weide und Melkroboter 
  
Am Donnerstag, 26. September 2024 (10-16 Uhr) lädt der 
LEV Mittlerer Schwarzwald mit den Biolandgruppen 
Rottweil und Schwarzwald Baar zu einem Praxistag zum 
Thema Grünland, Weide und Melkroboter ein. Mit Dr. 
Edmund Leisen besichtigen wir in Schiltach und St. 
Georgen zwei Weidebetriebe mit unterschiedlichen Weide-
konzepten. Schwerpunkte des Praxistages sind Grünland, 
Futterbau, Weidesysteme, Fütterung und Tiergesundheit. 
  
Die Teilnahme ist kostenlos. Nähere Infos zur Veranstal-
tung unter https://www.lev-mittlerer-schwarzwald.de/de/
Aktuelles/Termine,  Anmeldung bis 19. Sept. über Bioland 
unter www.bioland.de/veranstaltungskalender  oder  
0711-550939-77. 
 

 

Schließung des Freibades 
Die Freibadsaison neigt sich ihrem Ende zu. Das gemein-
same Freibad der Stadt Schiltach und der Gemeinde 
Schenkenzell ist ab Montag, 16. September 2024 
geschlossen. Letzter Öffnungstag dieser Badesaison ist 
Sonntag, 15. September 2024. 
  

Verschiedene Badegäste haben in den Schließfächern 
Gegenstände deponiert. Diese Schließfächer sollten zum 
Ende der Badesaison geräumt werden. 
  
Außerdem sind im Freibad noch einige Fundsachen 
vorhanden. Die Fundsachen können letztmals am Sonntag, 
den 15. September 2024 im Freibad abgeholt werden. Dies 
ist auch der letzte Tag für die Räumung der Schließfächer. 
  
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell 
bedanken sich bei allen Badegästen für den Besuch unseres 
Freibades. Bis zum Ende der Badesaison hoffen wir noch 
auf einige schöne Sommertage. 
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach:
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr
Vakanzvertreter Pfarrer Dominik Wille
E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
  
Das Pfarramtsbüro bleibt bis 09.09.2024 geschlossen. 
  
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922 
  
Sonntag, 08.09.2024 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst in Schiltach; mit Diakon Klaus 

Nagel; ZOOM-Übertragung; Kollekte für 
Beratung und Hilfe für Geflüchtete und 
Migrant*innen

Dienstag, 10.09.2024
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung/Martin-Luther-

Haus

Mittwoch, 11.09.2024
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-Haus 
  
Vorschau:
Sonntag, 15.09.2024 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikantin 

Indre Meiler-Taubmann; gleichzeitig
   Kindergottesdienst; ZOOM-Übertragung; 

Kollekte für Evangelische Frauen in Baden 
  
Frauenfrühstückstreffen in Schenkenzell 
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstückstreffen am 
Montag, 16.09.2024 um 9 Uhr in den Nebenraum der
Evangelischen Kirche in Schenkenzell. Frau Waltraud 
Schönherr gibt einen Einblick in die Lieder und das Leben 
von Paul Gerhardt – glaubensstark und trostreich. 



16

Einladung zur Gemeindeversammlung
der Evangelischen Kirchengemeinde Schiltach-Schen-
kenzell am Mittwoch, 18.09.2024 um 19.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus
In der Gemeindeversammlung können sich alle 
Mitglieder der Pfarrgemeinde oder eines Predigtbezirks 
aus ihrer Mitverantwortung für das Leben und den 
Auftrag der Gemeinde über Vorgänge, Vorhaben und 
Entscheidungen der Pfarrgemeinde und der Kirche 
informieren und diese Gegenstände erörtern. Die 
Gemeindeversammlung kann durch Mehrheitsbe-
schluss den Leitungsorganen der Pfarrgemeinde, der 
Kirchengemeinde, des Kirchenbezirks und der Landes-
kirche schriftlich begründete Vorschläge machen und 
Anträge stellen, auf die ein Bescheid zu erteilen ist.
(aus: Ordnung für Gemeindeversammlungen)

Tagesordnung:
TOP 1 Bericht aus dem Kirchengemeinderat
TOP 2 Vakanzzeit
TOP 3 Kooperationsraum „Obere Täler“
TOP 4 Abschluss Neubau Martin-Luther-Haus
TOP 5 Winterkirche
TOP 6 Gottesdienste im Gottlob-Freithaler-Haus
TOP 7 Verschiedenes und Anträge

Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können bis Mitt-
woch, 11.09.2024 beim Vorsitzenden der Gemeindever-
sammlung oder über das Pfarramt eingereicht werden.
Michael Pflüger, Vorsitzender der Gemeindeversammlung 
77761 Schiltach – Schmelze 30, Tel. 07834 – 47180, 
E-Mail: maephis.pflueger@gmx.de
Pfarramt: Tel. 07836-2044 

 

Wenn eigentlich Schlafenszeit ist, haben unsere Kinder oft 
noch wichtige Fragen. So fragte unser Schulanfänger 
neulich: „Mama, du fragst mich doch immer, wer an mich
denkt, wenn ich Schluckauf habe. Aber, du hast auch 
gesagt, dass Gott immer an mich denkt... dann müsste ich 
ja eigentlich immer Schluckauf haben... .“ Ich bin müde 
und wünsche mir, dass auch die Kinder bald schlafen, 

deshalb antworte ich schnell: „Das sagt man nur so, dass 
der Schluckauf ein Zeichen dafür ist, dass jemand an dich 
denkt
... In Wirklichkeit denken Gott und auch deine Großeltern 
und Paten viel öfter an dich, als dass du Schluckauf hast.“ 
Gerade möchte ich noch hinzufügen, dass jetzt aber 
geschlafen wird, da bohrt unser Großer weiter: „Aber 
woher weißt du das? Wie spüre ich es dann?“ Doch noch 
bevor ich meine Gedanken sortiert habe, sagt er: „Als ich 
mit dem Fahrrad hingefallen bin, da hat Gott ganz sicher 
an mich gedacht.“ „Wie meinst du das?“
„Ich war ja wirklich schnell unterwegs. Und trotzdem hat 
es nur kurz wehgetan, aber dann konnte ich weiterfahren.“ 
Ich staune. Denn tatsächlich war das ein Wunder, dass er 
mit ein paar Kratzern davongekommen ist. „Aber dass ich 
ausgerechnet dann krank geworden bin, als die Vorschüler 
einen Ausflug gemacht habe, das war gemein. Was hat sich 
Gott dabei gedacht? Oder war er da mit seinen Gedanken 
woanders?“ Ich nehme unseren Sohn in den Arm. „Oder 
war es morgens doch noch zu kalt, um ohne Jacke rauszu-
gehen? ... Ich weiß es nicht, warum das so war, aber ich 
kann verstehen, dass dich das geärgert hat... Weißt du, es 
gibt vieles, das ich auch nicht verstehe. Und trotzdem 
glaube ich, dass Gott immer an dich denkt. Denn an 
jemanden, den man lieb hat, denkt man immer, ganz beson-
ders auch dann, wenn es demjenigen nicht gut geht.
Und Gott hat dich lieb. Und ich dich auch. Und jetzt schlaf 
gut, mein Schatz.“
Als ich das Kinderzimmer verlasse, kommt mir unwillkür-
lich ein Lied der Band „Ararat“ in den Sinn: „Du bist mir 
so fern, du bist mir so nah. Du scheinst mir so fremd, 
vertraut wunderbar.“ Diese Spannung ist oft schwer auszu-
halten. Wir glauben an einen Gott, der spürbar nahe ist 
und dann auch wieder unendlich fern zu sein scheint. 
Einen Gott, der tröstet und der auch herausfordert; der 
aufrichtet, aber auch neu ausrichtet. Ein Gott, der nicht 
berechenbar ist und dessen Tun und Lassen uns eben nicht 
immer erschließt.
Aber dem ich gerade aufgrund dieser Größe Vertrauen 
schenken kann. Denn einen Gott, den wir nicht im GriY 
haben, der hat beide Hände frei zum Helfen, Trösten, 
Lenken...
Nicht nur ich heute, sondern Menschen zu allen Zeiten 
haben dankbar gestaunt über Gottes Nähe und Güte, 
waren aber auch immer wieder irritiert von seinen Worten 
und Wegen. Die Menschen zur Zeit Jesu haben das erlebt 
und z.B. auch Jona und Jeremia. So stellt Gott durch den 
Mund des Propheten Jeremia die rhethorische Frage: Bin 
ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist?“
(Jeremia 23, 23) Gott ist nicht nur räumlich gesehen 
überall. Auch inhaltlich können wir mal nah und mal ganz 
schön weit weg von Gott sein. Und trotzdem: Er denkt an 
uns. So wie er auch dann noch an Jona denkt, als dieser 
sowohl räumlich als auch inhaltlich weit weg von ihm ist. 
So kann uns dieser Monatsspruch ermutigen, unseren 
eigenen Standpunkt gegenüber Gott zu prüfen und die 
wunderbaren Momente der Nähe Gottes festzuhalten, um 
aus ihnen Kraft und HoYnung zu schöpfen für jede Zeiten, 
die schwer fallen und unverständlich sind.
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Start ins neue Schul-
jahr. 
 

Sonntag, 8. September 2024 
  9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
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Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 07.09. bis 15.09.2024 
  
Samstag, 7. September – Welttag der sozialen Kommunika-
tionsmittel  
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe 
    (im Ged. an Hildfriede, 

Eugen u. Berthold 
Mäntele u. verst. Angeh. / 
Rosa u. Wilhelm Matt u. 
verst. Angeh.) 

18.30 Uhr   St. Marien Heilige Messe 
  
Sonntag, 8. September – 23. Sonntag im Jahreskreis – 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
  8:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe 
  8:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe 
10.30 Uhr    St. Johannes B.: Heilige Messe 
10:30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe zum Kirch-

weihfest mit Segnung zur 
Diamantenen Hochzeit 
von Andreas und Eva-
Maria Decker, geb. Urner 
anschl. Pfarrfest im 
Pfarrgarten 

11:30 Uhr St. Laurentius:  Stille Eucharistische 
Anbetung bis 18:00 Uhr 

15:00 Uhr   St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 
mit Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr   St. Laurentius:  Kirchweihvesper mit 

Sakramentalem Segen 
  
Montag, 9. September 
  8:15 Uhr St. Johannes B.:  Schulanfangsgottesdienst 

der Grundschule Schil-
tach/Schenkenzell 

  8:30 Uhr St. Cyriak:  Schulanfangsgottesdienst 
der Grundschule Schap-
bach 

  8:40 Uhr St. Bartholomäus:  Schulanfangsgottesdienst 
der Wolftalschule  

18:30 Uhr   St. Jakob: Heilige Messe 
  
Dienstag, 10. September 
14:30 Uhr   St. Bartholomäus:  Heilige Messe für die 

Senioren 

16:00 Uhr    Gottl.-Freith.-Haus:  Wortgottesdienst im 
Pflegeheim (Schiltach) 

18:30 Uhr    St. Ulrich:  Heilige Messe 
     (im Ged. an Udo 

Armbruster u. Eltern) 
  
Mittwoch, 11. September 
17:45 Uhr Allerheiligen: Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr Allerheiligen Heilige Messe 
   (im Ged. an Arme Seelen) 
18:30 Uhr St. Cyriak: Heilige Messe 
  
Donnerstag, 12. September 
18:00 Uhr    St. Johannes B.: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr    St. Johannes B.: Heilige Messe 
    (im Ged. an Josef Fischer 

u. verst. Angeh.) 
18:30 Uhr Schlosskapelle: Heilige Messe 
  
Freitag, 13. September – Heiliger Johannes Chrysostomus 
  8:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
14:00 Uhr    St. Johannes B.:  Ökumenischer Einschu-

lungsgottesdienst 
16:00 Uhr St. Luitgard:  Wortgottesfeier mit 

Kommunionfeier im Pfle-
geheim (Oberwolfach) 

  
Samstag, 14. September Kreuzerhöhung  
  9:00 Uhr St. Laurentius:  Einschulungsgottesdienst 

im Gemeindehaus 
  9:30 Uhr St. Bartholomäus: Einschulungsgottesdienst 
10:15 Uhr St. Cyriak: Einschulungsgottesdienst 
18:30 Uhr    St. Cyriak: Heilige Messe 
18:30 Uhr    St. Ulrich: Heilige Messe 
    (im Ged. an Elisabeth 

Schmid / Amalie u. Gott-
fried Schmieder, Hans u. 
Theresia Schmider / 
Agnes Mäntele) 

  
Sonntag, 15. September – 24. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS 
  8:30 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe, im 

Anschluss Kirchencafé 
  8:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe 
10:30 Uhr    Mater Dolorosa:  Heilige Messe zum Patro-

zinium, anschl. Pfarrfest 
im Pfarrgarten 

10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe im Gemein-
dehaus 

11:45 Uhr   St. Laurentius:  Tauffeier für Liam 
Armbruster im Gemein-
dehaus 

18.00 Uhr   St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Termine und Hinweise: 
Schiltach St. Johannes B.: 
Mittwoch, 11.09.2024   
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung 
  im Pfarrsaal St. Johannes 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Mittwoch, 11.09.2024   
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im Klostersaal 
  
Kirchencafé 
Im Anschluss an den 8:30 Uhr Gottesdienst wird es am 
Sonntag, 15.09.2024 in Wittichen wieder ein Kirchencafé 
geben. Herzliche Einladung hierzu! 
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„700 Jahre Kloster Wittichen – Ein Blick in seine wechsel-
volle Geschichte“  
Vortrag von Michael Kolinski am Freitag, 13.09.2024 um 
19.00 Uhr im Witticher Klostersaal 
Vor 700 Jahren gründete ein einfaches Bauernmädchen ein 
Kloster in der Einsamkeit des Witticher Tals. 
Von Herzögen gefördert, von der Reformation bedroht, 
mehrfach abgebrannt, immer wieder aufgebaut, bestand es 
ein knappes halbes Jahrtausend bis zu seiner Aufhebung 
in der Säkularisation unter Napoleon. 
Der Abendvortrag lädt zu einem Streifzug durch die reiche 
Geschichte ein, bei dem nicht nur die Höhen und Tiefen 
der Klostergeschichte betrachtet, sondern auch Einblicke 
in den Alltag des Klosterlebens nicht zu kurz kommen 
werden. Veranstaltung in Kooperation mit der „Seelsorge-
einheit Kloster Wittichen“. 
Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich. 
Das Gemeindeteam Wittichen bewirtet mit Getränken. 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr /  
fr: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

 
 

Kfz-Zulassungsstelle 
 

Info 
Wir ziehen um! 

 
Deshalb bleibt die Zulassungsstelle 
an folgenden Tagen geschlossen: 

 
Dienstag,10.09.2024 
Mittwoch, 11.09.2024 

Donnerstag, 12.09.2024 
 

Neue Adresse:  
Königsbergerstraße 12 

78628 Rottweil 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 11. September 
2024 von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

Coole Tipps für
heiße Tage & weitere
Freizeit-Erlebnisse
online entdecken:

Coole Tipps für
heiße Tage & weitere
Freizeit-Erlebnisse
online entdecken:

WWW.SCHWARZWALD-KINZIGTAL.INFO
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Agentur für Arbeit
Entwicklung Arbeitsmarkt im August 

Ungünstige Entwicklung setzt sich fort 
  
• 12.694 Personen arbeitslos 
• Arbeitslosenquote 4,4 Prozent 
• 39 Anzeigen für Kurzarbeit 
  
Im August waren im Agenturbezirk insgesamt 12.694 
Männer und Frauen arbeitslos, 926 Personen mehr als im 
Vormonat (plus 7,9 Prozent). Im Vorjahresvergleich liegt 
der Anstieg bei 1.250 Personen (plus 10,9 Prozent). Die 
Arbeitslosenquote in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg beträgt wie auch im Land Baden-Württemberg 
4,4 Prozent. 
Die Frühindikatoren für den Arbeitsmarkt im Sommer-
monat August lassen auf eine weiter ungünstige Entwick-
lung für den Herbst schließen. Der Anstieg der Kurzarbeit, 
weniger Stellenangebote sowie die hohe Zahl an anzeige-
pflichtigen Entlassungen sprechen für herausfordernde 
Zeiten. Im August zeigten 39 Betriebe aus dem Agenturbe-
zirk Kurzarbeit für 581 Beschäftigte an. Ein Jahr zuvor 
waren es noch 11 Anzeigen für 362 Beschäftigte. Die 
meisten der neu eingegangenen Anzeigen für Kurzarbeit 
entfielen zuletzt auf die Wirtschaftszweige Herstellung von 
Metallerzeugnissen; Maschinenbau und Metallerzeugung 
und -bearbeitung. Vorläufige hochgerechnete Daten der 
tatsächlich in Anspruch genommenen Kurzarbeit liegen 
bis April vor: Im Agenturbezirk waren in diesem Monat 
5.410 Beschäftigte von rund 225 Betrieben in Kurzarbeit. 
Trotz eines leichten Beschäftigungsplus über alle Bran-
chen hinweg von insgesamt 0,4 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahresquartal ist die Entwicklung in konjunkturnahen 
Branchen wie dem Verarbeitenden Gewerbe, dem Bauwesen 
oder der Zeitarbeit rückläufig. Die schwache Nachfrage 
aus den genannten Branchen führt dazu, dass insbeson-
dere arbeitslose Menschen im Helferbereich weniger 
Möglichkeiten auf eine Beschäftigung und damit auf einen 
(Wieder-)einstieg in den Arbeitsmarkt haben. „Seit dem 
Jahreswechsel verdichten sich die Anzeichen dafür, dass 
wir mit einer zunehmenden Zahl an Arbeitslosen rechnen 
müssen“, fasst Thomas Dautel, Geschäftsführer Operativ 
der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen, zusammen: „Bisher 
hat sich der Arbeitsmarkt durch die stabile Beschäfti-
gungsentwicklung sehr robust gezeigt. Der demografische 
Wandel hat die Arbeitskräfteknappheit und somit die hohe 
Nachfrage nach Fachkräften verstärkt und die negativen 
konjunkturellen Effekte teilweise ausgeglichen.“ Die 
Unternehmen würden - auch vor dem Hintergrund des 
Fachkräftemangels - weiter an ihren eingearbeiteten 
Mitarbeitenden festhalten. Entsprechend ist auch die 
Nachfrage nach neuen Arbeitskräften verhalten. Das zeigt 
sich in der Zahl der offenen Stellenangebote, die im 
Vergleich zum Vormonat für den Agenturbezirk zwar um 
2,8 Prozent (94 Stellen) steigen, aber zum Vorjahr um rund 
4,1 Prozent (149 Stellen) zurückgegangen ist. Konjunktu-
relle Impulse auf eine positive Beschäftigungsentwicklung 
lassen noch auf sich warten. 
  
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt in den Landkreisen  
Im Kreis Rottweil waren im 2.944 Personen arbeitslos, 191 
Männer und Frauen mehr als im Vormonat. Die Arbeitslo-
senquote stieg um 0,2 Prozentpunkte auf 3,6 Prozent. Im 
Landkreis Tuttlingen waren im August 3.953 Arbeitslose 
gemeldet, 366 Personen mehr als im Juli. Die Arbeitslosen-
quote stieg um 0,4 Prozentpunkte auf 4,7 Prozent. Im 
Schwarzwald-Baar-Kreis waren 5.797 Menschen arbeitslos 
gemeldet, 369 mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosen-
quote erhöhte sich ebenfalls um 0,3 Prozentpunkte auf 4,7 
Prozent. 
  

Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen 
Die Agentur für Arbeit betreut im Rahmen der Arbeitslo-
senversicherung (Rechtskreis SGB III) 6.064 Arbeitslose 
(plus 563). Bei den Jobcentern in der Grundsicherung 
waren zuletzt 6.630 Arbeitslose (plus 363) gemeldet 
(Rechtskreis SGB II). 
  
Stellenmarkt 
Arbeitgeber meldeten im August 1.097 neue Arbeitsstellen 
zur Besetzung. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen sind damit aktuell 3.504 Stel-
lenangebote im Bestand. 
  
Ausbildungsmarkt  
Seit Oktober 2023 meldeten sich im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen 2.562 Bewerber 
für die Ausbildungsvermittlung (minus 1,8 Prozent gegen-
über dem Vorjahr). Zugleich wurden 4.349 Berufsausbil-
dungsstellen von Betrieben gemeldet, das entspricht 182 
Angeboten weniger als vor einem Jahr (minus 4 Prozent im 
Jahresvergleich). 
 

Aus der Schule

Guten Schulstart….  
...die Sommerferien in Baden-Württemberg enden mit 
dieser Kalenderwoche und somit fängt der Unterricht für 
die bisherigen Schüler am Montag, 09. September 2024 
wieder an. Auch bei der Grundschule Schiltach-Schenken-
zell auf dem Hoffeld in Schiltach und den weiterführenden 
Schulen in der Umgebung startet somit der Schulalltag an 
diesem Tag wieder.  
Allen Kindern, dem Lehrpersonal und allen weiteren 
Mitarbeitern der gemeinsamen Grundschule Schiltach-
Schenkenzell wünschen wir heute schon auf diesem Weg 
einen guten Start ins neue Schuljahr!  

 
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien 

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien 
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien ist für alle 
Schüler und Schülerinnen der Klassen 2-4 am Montag, den 
09.09.2024 um 7.50 Uhr. Unterrichtsende ist um 12.35 Uhr. 
Für die Kinder der Klassenstufe 1 ist Montag, der 
16.09.2024 der erste reguläre Schultag. 
Er startet ebenso um 7.50 Uhr und endet um 11.30 Uhr (mit 
Anmeldung zur Betreuung um 12.35 Uhr). 
In der ersten Schulwoche findet für die Erstklässler keine 
Ganztagsschule statt (16.-20.09.2024). 
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Einschulungsfeier 
Die diesjährige Einschulungsfeier der neuen Schulan-
fänger findet Freitag, den 13.09.2024 statt. 
Gestartet wird um 14.00 Uhr in der Katholischen Stadt-
kirche in Schiltach mit einem Einschulungs-Gottesdienst, 
zu dem herzlich eingeladen wird. 
Anschließend beginnt um 15.00 Uhr in der Sporthalle 
(unterhalb der Grundschule) die Einschulungsfeier. 
Danach lernen die Kinder ihre neue Klassenlehrerin 
persönlich kennen und gehen in ihr zukünftiges Klassen-
zimmer. Im Foyer der Grundschule sorgen die Viertklässler 
mit Essen und Getränken für das leibliche Wohl der Fami-
lienangehörigen. 

 

40 Jahre Musicafé mit dem DUO BALADEIRO 
 „SÓ FADO“ (= nur Fado) 

Zum 40 - jährigen Jubiläum des Musicafés Hausach am 20. 
September 2024 erwartet die Besucher des Musicafé 
Hausach ein besonderes musikalisches Highlight: ein 
Fadokonzert, das die Herzen der Zuhörer berühren wird. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr im Musicafé des 
Robert-Gerwig-Gymnasiums, der Eintritt beträgt ledig-
lich 2,50 Euro. 
  
Was ist Fado? 
Fado ist ein traditioneller portugiesischer Musikstil, der 
tief in der Kultur und Geschichte Portugals verwurzelt ist. 
Die Lieder handeln von Liebe, vergangenen Zeiten und vor 
allem vom Lebensgefühl der „Saudade“ – einer sehn-
suchtsvollen Melancholie, die das Wesen des Fados 
ausmacht. Die Musik ist geprägt von gefühlvollen Melo-
dien und poetischen Texten, die oft von der Gitarre 
begleitet werden. 
  
Die Musiker 
Friedhelm Bals (Gesang, Gitarre, Piano) ist ein erfahrener 
Musiker, der sich seit Langem dem Fado widmet und dazu 
regelmäßig Studienfahrten nach Porto und Lissabon 
unternimmt. Im Austausch mit Topmusikern wie José 
Manuel Neto, Carlos Leitão, Paulo Paz und vielen mehr 
erweitert er stetig das eigene Repertoire und stilistische 
Finessen. 
Besonders spannend wird das Konzert durch die Mitwir-
kung des Saxophonisten Thilo Haas, der mit seinem Instru-
ment eine besondere Note in die traditionellen Klänge des 
Fados einbringt. Diese Kombination verspricht ein unver-
gessliches musikalisches Erlebnis, das die Zuhörer in die 
melancholische und zugleich hoffnungsvolle Welt dieser 
Musik entführt. 
  
Einen Teil des Programms wird Friedhelm Bals mit seiner 
portugiesischen Frau Maria Tereza Bliss bestreiten und 
gemeinsam mit Thilo Haas das Publikum in die Sphäre 
dieser einzigartigen Musik mitnehmen. 

In der Jubiläums-Saison 2024/25 sind weitere abwechs-
lungsreiche Programmpunkte geplant. Bereits jetzt 
machen wir gerne aufmerksam auf eine kommende Veran-
staltung:  
Freitag, 18. Oktober 2024, 20 Uhr: 4T3 Blues Band „feat. 
Bob Dylan” im Musicafé Hausach im Robert-Gerwig-
Gymnasium, Eintritt 2,50 Euro.
Folk- und Rocksongs des Songwriters Bob Dylan stehen 
beim Gig im Musicafé auf dem Programm, präsentiert von 
den Kinzigtälern Wolfgang Läufer (Schlagzeug), Klaus 
Obert (Bassgitarre), Chris Schaeffer (Gesang und Gitarre) 
und Gerd Neumann (Gitarren, Mundharmonika, Gesang). 

 

Vereinsmitteilungen

„Exkursion zum Heidentor bei Egesheim“ – 
Anmeldung bei der VHS nur noch bis Samstag 
 
Unter Leitung von Dr. Helmut Horn führt uns die Exkur-
sion am Samstag, den 14. September 2024 nach Egesheim 
im Landkreis Tuttlingen. 
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Das Heidentor ist eine natürliche Felsformation, das an 
einem nach Norden ausgerichteten Steilhang ca. 925 Meter 
über dem Meeresspiegel liegt. Die ca. 5 km lange Wande-
rung (hin und zurück) über 195 Höhenmeter führt zu einer 
der wichtigsten archäologischen Fundstätten in der Region. 
Man kann es in die Gruppe der naturheiligen Plätze 
einordnen. Der Exkursionsleiter wird vor Ort die archäo-
logischen Forschungen und die geschichtliche Einordnung 
erörtern.  
  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der VHS 
Schiltach-Schenkenzell statt. Treffpunkt ist am 14.09.2024 
um 12.15 Uhr auf dem Parkplatz der Friedrich-Grohe-
Halle in Schiltach, wo Fahrgemeinschaften gebildet 
werden. Teilnahmegebühr € 13,--, das Fahrgeld wird direkt 
mit dem Fahrer abgerechnet. Voraussichtliche Dauer der 
Exkursion in Egesheim etwa 2-3 Stunden. 
  
Wir bitten um Beachtung: Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung bis übermorgen, Samstag, den 7. 
September 2024 unbedingt erforderlich. Begrenzte Teil-
nehmerzahl! Anmeldungen nimmt die VHS Schiltach-
Schenkenzell, Telefon 07836/5851 (Montag-Donnerstag, 
9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751, 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schil-
tach.de bis zum Stichtag entgegen. (rm) 
  
  
  
  

  
Ein ganzes Jahr steht Wittichen im Zeichen der Kloster-
gründung  
Vor 700 Jahren begann seine Geschichte mit dem Bau einer 
Klause  
  
Anlässlich des Jubiläums wird ein ganzes Jahr lang mit 
verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen an die 
Klostergründung 1324 und die Weihe im darauffolgenden 
Jahr erinnert werden. Der Historische Verein Schiltach/
Schenkenzell und die Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen 
werden dabei mit dem Vortrag „700 Jahre Kloster Wittichen 
– ein Blick in seine wechselvolle Geschichte“ den Anfang 
machen. 
  
Den Anstoß zur Klostergründung gab die um 1291/92 im 
Vortal geborene Luitgard, eine Frau aus bäuerlichen 
Verhältnissen, die schon 20 Jahre Dienst im Beginenklo-
ster in Oberwolfach hinter sich hatte, als sie den göttlichen 
Auftrag zur Errichtung einer Klause erhielt. Mit Unter-
stützung der Grafen von Geroldseck und nach Überwin-
dung vieler Hindernisse konnte sie schließlich mit 33 
weiteren Frauen in ihr kleines Kloster unterhalb der 
aufgelassenen Burg Wittichenstein einziehen, das nach der 
Ordensregel der Franziskaner-Terziarinnen geführt wurde. 
Schon zwei Jahre nach der Weihe brannte es nieder, aber 
mit großzügiger Unterstützung der Königin Agnes von 
Ungarn ging der Wiederaufbau voran, Nachweise über 
Schenkungen im Umland, bis Straßburg und in die Schweiz 
hinein nehmen zu. Die Stifterin Luitgard verstarb am 16. 
Oktober, die Angaben zum Jahr schwanken zwischen 1347 
und 1349. Der Bestand des Klosters war durch Luitgards 
Tod nicht gefährdet, gut 25 Jahre später nahm die Gemein-
schaft die Regeln des Klarissenordens an. 

In den Wirren der Reformationszeit konnte die Auflösung 
des Klosters abgewendet werden, der 30jährige Krieg 
brachte Plünderungen und erneut Brände, die einstige 
politische und wirtschaftliche Bedeutung konnte danach 
nicht mehr erreicht werden. 1629 öffnete ein Franziskaner-
pater Luitgards Sarg und fand, wie er in einem Protokoll 
festhielt, neben dem verwesten Leichnam in der Hirn-
schale „das ganz frische Gehirn mit allen Äderlein und 
Fugen vollständig und unverwest (...) grade, als wäre es 
zur selben Stunde hineingelegt worden“. Die Kunde von 
dieser Entdeckung verbreitete sich wie ein Lauffeuer und 
die Verehrung Luitgards nahm weit über die Region hinaus 
zu. Wallfahrten und damit Versorgung und Beherbergung 
der Pilger gewannen für das Kloster an Bedeutung. Im 18. 
Jahrhundert wurde der Kirchenraum mehrmals umge-
staltet. Im Zuge der Säkularisierung wurde das Kloster im 
Herbst 1802 aufgehoben, Grund und aller Besitz gingen an 
das Haus Fürstenberg über, die Klosterkirche wurde zur 
Pfarrkirche. Die Nonnen hatten zwar weiter Wohnrecht, 
die Einkünfte zum Lebensunterhalt waren aber weggebro-
chen. Der Tod der letzten Bewohnerin ist für 1841 überlie-
fert. Ab Mitte der 1850er Jahre wurden große Teile der 
einst umfangreichen Klosteranlage abgerissen, lediglich 
die ehemalige Klosterkirche mit ihrer barocken Ausstat-
tung, der „lange Bau“ und das Fachwerkgebäude des 
Klosterstalls blieben erhalten. Das Grab der Stifterin mit 
der reliefgeschmückten Grabplatte im Kircheninnern 
(Foto) ist bis heute Ziel von Wallfahrern geblieben. 
  
In seinem Vortrag am Freitag, den 13. September 2024 um 
19 Uhr im Klostersaal Wittichen wird der Historiker, Theo-
loge, Lehrer und Heimatforscher Michael Kolinski zu 
einem Streifzug durch die reiche Geschichte des Klosters 
aufbrechen, bei dem nicht nur die Höhen und Tiefen der 
Klostergeschichte betrachtet, sondern auch Einblicke in 
den Alltag des einstigen Klosterlebens nicht zu kurz 
kommen werden. Die Vorstandschaft des Historischen 
Vereins und die Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen laden 
zu diesem Vortrag herzlich ein. (rm) 
  

  
  
  
Mit Schiltacher Beteiligung: 10. Tag der Regionalge-
schichte in Simonswald am Sonntag, den 15. September 
2024 
  
Der Tag der Regionalgeschichte wurde 2012 von einer 
Gruppe des Heimat- und Landschaftspflegevereins Yach 
unter Federführung des emeritierten Geschichtsprofessors 
Heiko Haumann ins Leben gerufen. 
Ziel war es, in einem offenen Format geschichtsinteres-
sierte Heimatforschende, Archivare, Wissenschaftlerinnen 
und ein breites Publikum zusammen und in Austausch zu 
bringen. Bezugsrahmen ist die eigene Lebenswirklichkeit 
in ländlichen Regionen. 
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Der aktuelle Geschichtstag steht unter dem Thema „Frauen 
und Krieg im 20. Jahrhundert“. Einen Beitrag hierzu 
steuert auch Historiker Dr. Hans Harter bei, der unter dem 
Titel „Kann der Führer nicht einfach befehlen, die weiße 
Flagge zu hissen?“ Briefe der Lehrerin Luise Schulte am 
Esch nach Schiltach aus den Jahren 1939–1943 vorstellen 
wird. Annika Morgenstern wird ausgewählte Passagen aus 
den Briefen lesen. 
  
Die Tagungsbeiträge werden publiziert. Sie sind Grund-
lage der Reihe „Lebenswelten im ländlichen Raum – Histo-
rische Erkundungen in Mittel- und Südbaden“, deren mitt-
lerweile siebter Band kürzlich veröffentlicht wurde. 
  
Das Programm finden Sie unter 
www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de. (rm) 
  

  

  

Sonnenaufgang in St. Roman 
Am frühen Morgen durch den Wald laufen, um dann die 
Sonne aufgehen zu sehen, gut zu frühstücken und frisch 
gestärkt zu einer aussichtsreichen Wanderung aufbrechen. 
Das könnt ihr mit dem Schwarzwaldverein Schiltach-
Schenkenzell e.V. am 21.09.2024 erleben. Dazu treffen wir 
uns um 5:30 Uhr am Parkplatz Schüttesägemuseum in 
Schiltach, um Fahrgemeinschaften zu bilden. Von einem 
kleinen Waldparkplatz aus, geht es in Richtung Äckerhof 
zum Sonnenaufgang. Nach Sonnenaufgang und Frühstück 
wandern wir über den Panoramaweg bei St. Roman zu 
unseren Fahrzeugen zurück. 
Die Länge der gesamten Gehstrecke beträgt 8,6km und 
280 hm. 
Wann: 21.09.2024 um 5:30 Uhr, Wo: Parkplatz Schüttesäge-
museum Schiltach, Benötigt werden: solide Grundkondi-
tion, Trittsicherheit, gutes Schuhwerk, wetterangepasste 
Kleidung, evtl. Wanderstöcke und eine Taschenlampe. 
Kosten: 15 Euro für das Frühstück. 
Anmeldung, verbindlich, bis Donnerstag 19.09.2024 bei 
Wanderführerin Susanne Schrade mit Mail: sk.schrade@
googlemail.com, Whatsapp: 015752538586, oder Telefon: 
07834/867118 

 

DRK-Servicezeit weitergegeben 
Die langjährige Nachbarschaftshelferin der Sozialgemein-
schaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. Heidemarie Rempp 
(Foto, links) überreichte Waltraud Ketter einen Gutschein 
des DRK-Kreisverbands Freudenstadt für sogenannte 
Servicezeit. 
Frau Ketter ist im barrierefreien Wohnen, unweit des Pfle-
geheims Gottlob-Freithaler-Haus, untergebracht. Sie 
bestreitet ihren Alltag selbstständig und wird im Rahmen 
eines Betreuungsvertrags durch Mitarbeitende der SGS 
dabei unterstützt. 
Den Gutschein hatte die Familie bei einer Tombola 
gewonnen, wollte damit gerne jemandem im Umfeld der 
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. etwas 
Gutes tun und gab ihn deshalb weiter an Frau Ketter. 
Auch die SGS-Nachbarschaftshelfenden unterstützen 
selbstständig Wohnende aller Generationen gerne im 
Alltag. 
Die SGS-Nachbarschaftshilfe bietet ebenso wie die Service-
zeit des DRK-Freudenstadt Leistungen im Bereich Alltags-
unterstützung an. Das können Einkaufsfahrten, Fahrdienste, 
hauswirtschaftliche und gärtnerische Tätigkeiten, Beglei-
tungen beispielsweise zum Arzt oder zur Therapie, zu Frei-
zeitaktivitäten oder gemeinsame Zeit für Zeitunglesen oder 
Spiele spielen und Ansprechpartner*innen sein und vieles 
mehr. 
Die Unterstützung kann von In-Anspruch-Nehmenden 
mit Pflegegrad der Krankenkasse bis zu einem bestimmten 
Betrag in Rechnung gestellt werden.  
Frau Ketter freute sich in der vergangenen Woche nicht 
nur über den Besuch von Frau Rempp, sondern auch über 
das Gutschein-Geschenk der Familie. 
Schon bald möchte sie es einlösen und in netter Begleitung 
eines DRK-Mitarbeitenden des Kreisverbands Freuden-
stadt vielleicht ein Eis essen oder Kaffee trinken gehen. 

Waltraud Ketter (von rechts) freute sich über das Gutschein-
Geschenk der SGS-Nachbarschaftshelferin Heidemarie 
Rempp und möchte schon bald die Bonus-Servicezeit des 
DRK Freudenstadt in Anspruch nehmen.  
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„Achterbahn der Gefühle“ 
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit 
Depressionen und Ängsten trifft sich am Mittwoch, den 
11.09.2024 von 18.00 bis 19.30 Uhr im Gruppenraum des 
Diakonischen Werks, in der Eichenstr. 24, Hausach. 
Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0. 
 

 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

V RTEILS -
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

160 €
sparen!

Wählen Sie die
gedruckte Zeitung

oder die
digitale Zeitung

für mindestens 12 Monate 
und lesen Sie bis zum 
Jahresende kostenlos!

C UNTD

gedruckte Zeitung

digitale Zeitung
für mindestens 12 Monate 

!

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/vorteilscountdown

Bei Bestellung im September:

  3 Monate kostenlos lesen 
und bis zu 164,70 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:

  2 Monate kostenlos lesen 
und bis zu 109,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:

  1 Monat kostenlos lesen 
und bis zu 54,90 €* sparen
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*  Frühester Lesestart 1.10.2024. Bei Bestellungen ab dem 1.10.2024 kann der Lese-
start 1-3 Werktage später erfolgen. Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2024 
besteht Ihr Abonnement mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2025. Danach kann 
bis zum 15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Gemeinde Schenkenzell

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Samstag (Mai-September) 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

WER -   WAS -   WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Michael Jehle  ☎ 9397-14 Zi 12
michael.jehle@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☎ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und
Claudia Buchholz ☎ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☎ 0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Amtlicher Teil

Ablesung der Wasserzähler 
Durch die Umstellung auf ein neues EDV-Abrechnungsver-
fahren im Herbst dieses Jahr werden wir einmalig die Able-
sephase für das Jahr 2024 vorziehen. Bereits Mitte September 
werden die Karten zum Ablesen der Wasserzähler an die 
Haushalte verteilt. Diese sollen bis Ende September 2024 
wieder an die Gemeinde zurückgesendet werden. Der 
Verbrauch vom Zeitpunkt der Ablesung bis zum Jahresende 
wird hochgerechnet. Ab Mitte Oktober erfolgt die Abrech-
nung und Versendung der Jahresendabrechnung. Im Gegen-
satz zu den Vorjahren enthält dieser Bescheid nur die Endab-
rechnung für das Jahr 2024. Für die Vorauszahlungen 2025 
wird ein weiterer Bescheid nach Abschluss der Umstellung 
(voraussichtlich im Februar 2025) erstellt. 
 

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag im 
Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die Möglich-
keit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen. 
  

Der nächste Sprechtag findet am 
Mittwoch, 11. September 2024,  

von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
im Rathaus Schenkenzell, Besprechungsraum  

Zimmer 7 im 1.OG, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
kann ein beabsichtigtes Bauvorhaben schon vor der Ausar-
beitung und Einreichung des Bauantrags besprochen werden. 
 Anmeldungen nimmt Frau Augsburger, Zimmer 11, telefo-
nisch unter 07836/9397-13 oder per Mail an susanne.augs-
burger@schenkenzell.de bis Montag, 09.09.2024, 11 Uhr 
entgegen. 

Bundesweiter Warntag 2024 –  
Ein Zeichen für Sicherheit und Vorbereitung 

Am 12. September 2024 um 11 Uhr findet der diesjährige 
Bundeswarntag statt. Dieser wichtige Tag dient der Erpro-
bung der Warnsysteme sowie der Sensibilisierung für 
mögliche Notfallsituationen in Fällen von Katastrophen 
und der damit verbundenen Folgen. Außerdem soll die 
Bevölkerung ermutigt werden, sich aktiv mit dem Thema 
der Notfallvorsorge auseinanderzusetzen, um sich auf 
mögliche Krisensituationen vorzubereiten.  

Dabei beteiligen sich zahlreiche Landkreise, Städte und 
Gemeinden an der Aktion. Die vielen Beteiligten warnen 
die Bevölkerung durch den Einsatz von Sirenen. Die 
Gemeinde Schenkenzell hat bereits solche Sirenen bestellt, 
aber leider aufgrund von Lieferschwierigkeiten noch nicht 
erhalten. Daher nehmen wir als Gemeinde an dem Warntag 
nicht teil. Wir sind dennoch zuversichtlich, dass wir im 
kommenden Jahr den Warntag durch unsere eigenen 
Sirenen unterstützen können. 
Zudem wird die Bevölkerung durch verschiedene Kanäle 
wie beispielsweise durch die Aktivierung von Warn-Apps 
wie NINA, per Mobilfunkdienst Broadcast oder durch die 
Rundfunksender erreicht. Außerdem haben die Bürger 
ergänzend auch die Möglichkeit, sich über diverse Kanäle 
über den Notfall zu informieren. Weitere Informationen gibt 
es unter „Warnung & Vorsorge“ auf www.bbk.bund.de. 
 

Tourist-Information
Tag des offenen Denkmals
Am kommenden Sonntag, 08.09. findet bundesweit der 
sogenannte „Tag des offenen Denkmals“ statt. Immer am 
2. Sonntag im September besteht die Möglichkeit, histo-
rische und unter Denkmalschutz gestellte Gebäude und 
Einrichtungen zu besichtigen. Zudem soll mit dem Tag 
auch erreicht werden, den Stellenwert und die Wichtigkeit 
solcher Bauten in den Vordergrund zu rücken.
Anlässlich dieses Tages sind von 11 bis 16 Uhr in Kalt-
brunn die Friedhofskapelle und die Kapelle auf dem 
Roßberg beim Friedwald sowie das Klostermuseum in 
Wittichen geöffnet. Da alle drei Gebäude unterjährig nur 
sehr selten für einen Einblick geöffnet haben, bietet sich 
der kommende Sonntag für einen Besuch an. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende für den Erhalt darf gerne entrichtet 
werden.
Die Witticher Klosterkirche ist ebenfalls geöffnet.
 

 
 

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 

 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 
Der Container am 

Bahnhof ist am 
Samstag, den 

07.09.2024 von 
09:30 Uhr bis 

12:00 Uhr 
geöffnet. 

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Samstags 

von 13:00 Uhr – 
16:00 Uhr 

 
Lagerplatz 

Brühl 
Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
September 

 
06. 
13. 
20. 
27. 

 

 
06. 

 
27. 

 
16. 
30. 

 
30. 
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05.08.2024 -
26.09.2024

Römerausstellung im Rathaus:
Ein Blick in die Antike

Erdgeschoss
und 1. Stock

Rathaus Schenkenzell
Reinerzaustraße 12
77773 Schenkenzell

Öffnungszeiten:
Montag:
8:00-12:00 Uhr und
14:00-18:00 Uhr
Dienstag – Freitag:
8:00-12:00 Uhr und
14:00-16:00 Uhr
Samstag:
10:00-12:00 Uhr

Eintritt frei!

 

 
MOSAIK - Aus kleinen Steinen wird Kunst 
  

Ganz, ganz langsam geht die Ferienzeit zu Ende und so 
fand auch schon das letzte Mosaikangebot im Ferienpro-
gramm statt. Dazu trafen sich dann auch überaus moti-
vierte Mädels. Auf dem Plan stand, einen vorbereiteten 
Spiegel mit bunten Steinen zu bekleben. 
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Sorgfalt war oberstes Gebot. Der Kleber gehörte möglichst 
auf die Rückseite der Steinchen und nicht auf den Spiegel. 
Und keinesfalls zu viel davon. Außenkante sowie Spiegel-
kante bildeten den Anfang. Für das anschließende Muster 
hatten die Mädels natürlich grenzenlose Fantasie. Dass es 
jedoch Grenzen gab und nicht alles möglich war, wurde 
schnell bemerkt. Doch Lösungen gab es für jede Situation. 
So entstanden tolle Spiegel worauf alle stolz sein können. 

Petra Czech, Mosaik Kunst und Handwerk, Atelier Holze-
bene 19, Schenkenzell 
Text und Fotos 

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung 
Am 30. August 2024 haben in Schenkenzell die Ehe 
geschlossen: 
Robin Henryk Kowala, Dunningen und Melanie Haas, 
Schiltach. 
 

Fundsachen

• Majestic Damenuhr
• Wilka Schlüssel 
• Ehering
• Brille
• Sonnenbrille mit Etui
• SILCA Schlüssel
• Schnurloser In-Ear Kopfhörer (AirPod)
• Baseballcap
• Japansäge
• Trelock Schlüssel
• Fahrradhandschuhe
 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden. 
 

Aus den Kindergärten

Der alte Schulhof lässt Kinderaugen strahlen 

Nachdem das Regenwetter dieses Jahr dem Projekt Hofbe-
malung so lange Zeit einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hat, war es nun endlich so weit. 
Malermeister Peter Lachenmaier und sein Kollege Sascha 
Ferreira bemalten mit tatkräftiger Unterstützung des 
Elternbeirates und Erzieher/innen der beider Kinder-
gärten den gepflasterten Hof nach Ideen des Kindergarten-
teams und der Elternschaft. 
An den letzten 2 Samstagen, bei strahlendem Sonnen-
schein und über 30°, gaben alle ehrenamtlich ihr Bestes um 
den Hof für die Kindergarten- und Krippenkinder anspre-
chend zu gestalten und Spielanreize zu schaffen. Es gibt 
nun eine Fahrbahn mit Kreisverkehr und Zebrastreifen für 
die Fußgänger und mehrere Hüpf-, Lauf- und Wurfspiele. 
Die Kinder sind begeistert und freuen sich riesig über 
ihren farbenfrohen Hof. 
Wir sagen DANKE an alle, die mitgeholfen haben, für 
diese tolle Aktion und das gute Miteinander, was so etwas 
Schönes hat entstehen lassen. 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr
Schenkenzell

Die Gesamtfeuerwehr Schenkenzell trifft sich am Samstag, 
07.09. um 10 Uhr am Gerätehaus Schenkenzell zur Famili-
enwanderung. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaften 
  
Rückblick 
  
Sonntag, 01.09.24  15.00 Uhr 
SV Oberiflingen I – SC Kaltbrunn I  0 : 0 
Nach dem perfekten Saisonstart traf man auswärts auf 
einen alten Bekannten mit dem SV Oberiflingen. Schon in 
der Vergangenheit hatte man auswärts zu kämpfen, etwas 
zählbares mitzunehmen. Allerdings sollten die letzten 
Partien und der tolle Saisonstart Grund genug sein, sich 
nicht zu verstecken. Vor allem die äußerlichen Rahmenbe-
dingungen spielten an diesem Tage eine große Rolle. Bei 
sehr sommerlichen Temperaturen war es für beide Teams 
wichtig, gut mit den Kräften zu wirtschaften. Dementspre-
chend war auch der Spielverlauf in den ersten 45 Minuten 
von wenig Chancen geprägt und es ging mit einem 
gerechten 0:0 in die Halbzeitpause. Die größten Spielan-
teile hatte dabei die Kaltbrunner Elf, was aber leider in zu 
wenig Zug zum Tor mündete. 
In der zweiten Hälfte zeigte sich dann ein anderes Bild und 
vor allem der Gast aus Kaltbrunn zeigte, warum er aktuell 
vorne in der Tabelle angesiedelt ist. In der 55. Spielminute 
war es eine Unachtsamkeit in der Hintermannschaft der 
Hausherren, die zu einer Großchance für Robin Faisst 
führte. Der scheiterte allerdings am gut aufgelegten gegne-
rischen Torhüter. Nur drei Minuten später brach Flügel-
spieler Thomas Himmelsbach über rechts durch und spielte 
den Ball flach in den gegenerischen Sechzehner, wo aller-
dings kein Abnehmer positioniert war um den Ball zu 
verwerten. In der Hintermannschaft stand man solide und 
gab dem Gegner nur wenig Angriffsfläche. Man hatte die 
Partie in dieser Phase des Spiels weitestgehend im Griff 
und konnte immer wieder gute Kombinationen über außen 
schaffen. In der 70. Spielminute war es dann ein gut getre-
tener Freistoß, den der Torhüter der Gastgeber nur noch 
nach vorne abwehren konnte. Allerdings ließ man auch 
diesen Abpraller liegen, der die Führung bedeutet hätte. In 
der Schlussphase warf man dann noch einmal alles rein, 
lief damit aber auch Gefahr in Kontersituationen zu 
geraten. Dies war kurz vor Ende der Partie dann auch der 
Fall war, jedoch parierte Schlussmann Julian Armbruster 
sensantionell in doppelter Manier gegenüber dem 
heimischen Angreifer. So stand am Ende ein torloses Remis 
auf der Anzeigetafel. Der kleine KSC hatte zwar etwas 
mehr vom Spiel und hätte mit ein bisschen Glück auch 
einen Treffer erzielen können, dennoch geht das Ergebnis 
unter dem Strich in Ordnung. 
  
Sonntag, 01.09.24  13.00 Uhr 
SV Oberiflingen II – SC Kaltbrunn II  4 : 0 
Auch das Reserveteam des kleinen KSC war an diesem 
Wochenende im Einsatz. Bei sommerlichen Temperaturen 
war es auch hier alles andere als einfach, gegen einen spie-
lerisch gut aufgestellten Gegner zu bestehen. Gleich in der 
fünften Spielminute musste man das 0:1 hinnehmen, 
nachdem ein schnell ausgeführter Eckball im Rückraum 
landete, der von den Gastgebern eiskalt zum schnellen 
Führungstreffer ausgenutzt wurde. Danach konnte man 
sich dann wieder etwas fangen und hatte sogar gute 
Möglichkeiten, den Spiestand auszugleichen. Allerdings 
wurden aussichtsreiche Chancen liegen gelassen und so 
war es wiederum die Mannschaft aus Oberiflingen, die in 
der 40. Spielminute die Führung auf 2:0 ausbauen konnte. 
Mit dem Zwischenstand von 0:2 ging es dann auch in die 
Pause. 

Nach dem Seitenwechsel gingen vor allem bei der Gast-
mannschaft die Kräfte aus und man schaffte es kaum noch, 
für Entlastung zu sorgen. So machte der Gastgeber aus 
Oberiflingen mit dem 3:0 in der 80.Spielminute den Deckel 
drauf. Zum Schluss musste man dann sogar noch das 0:4 
hinnehmen, was dann auch der Endstand war. Vor allem in 
den ersten 45 Minuten war sicherlich mehr drin, aber 
insgesamt war die Auswärtsniederlage unter dem Strich 
nicht unverdient. 
  
Vorschau 
  
Sonntag, 08.09.24  15.00 Uhr 
SC Kaltbrunn I – SV Eutingen II 
Nach sieben Punkten aus drei Partien und einem mehr als 
anständigen Saisonbeginn geht es zu Hause weiter gegen 
den SV Eutingen II. Die Mannschaft aus Eutingen ist mit 
einer Niederlage und einem Sieg in die Saison gestartet. 
Auch dieses Team ist neu im Kaltbrunner Tal und soweit 
unbekannt für die Blau-Weißen. Man darf also gespannt 
sein, was mit dem Gast aus Eutingen auf einen zukommt, 
wobei man sich nach den zuletzt gezeigten Leistungen 
sicher nicht verstecken muss. Das Reserveteam ist an 
diesem Wochenende nicht im Einsatz und hat somit spiel-
frei. 
  
  
Sommerferienprogramm 2024 
  
 „Fußballspaß beim KSC“ 
Vergangenen Mittwoch fanden sich bei hochsommerlichen 
Temperaturen knapp 20 begeisterte Kinder auf dem Kalt-
brunner Sportplatz ein. Delia Harter hatte sich spannende 
Aufgaben für die Jungs und Mädels ausgedacht und alle 
Kinder machten prima mit. 
Sehr erfreulich war, dass auch Kinder auf dem Sportplatz 
herumtollten, die bisher noch nichts mit dem KSC oder gar 
mit Fussball zu tun hatten. Tore schießen, Wettrennen oder 
Wettschießen wurden mit großer Freude umgesetzt. Zur 
Belohnung gab es für alle noch Eis und eine tolle KSC-
Mütze. 
Es war für alle Beteiligten ein großer Spaß und wir freuen 
uns bereits jetzt auf das nächste Sommerferienprogramm 
2025. 
Großer Dank gilt allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen, 
den Eltern und natürlich Delia für die erneut großartige 
Umsetzung des Programms. 
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TV Schenkenzell

TV Aktiv - Der Turnverein Schenkenzell präsentiert seine 
Abteilungen  
  
Ablauf des Vereinstages am 21. September 2024 
  
Uhrzeit  Gruppenname Bemerkung  
13:00 - 15:00 Uhr Trimm Dich  Kleine Radtour – 

bitte Fahrradhelm 
und Getränk 
mitbringen. 

  Start im Schulhof. 
14:00 - 15:00 Uhr Nordic Walking Kurze Wanderung.  
   Bitte Getränk 

mitbringen. 
  Start im Schulhof 
15:00 Uhr Eltern-Kind und 
 Purzelgruppe    
16:00 Uhr Kinderaerobic    
16:30 Uhr Line Dance    
17:00 Uhr Montagsturnerinnen    
17:20 Uhr Donnerstagsturnerinnen    
17:45 Uhr Trachtengruppe    
18:10 Uhr Handballabteilung    
18:30 Uhr Impression    
  
Die Präsentation aller Angebote ab 15:00 Uhr sind in der 
Halle vorgesehen – wenn es das Wetter zulässt eventuell 
auch im Schulhof. 

Wir freuen uns auf viele Besucher und wünschen uns allen 
einen schönen Nachmittag. 

 

Jahrgang 1939 Schenkenzell 
Unsere nächste Zusammenkunft ist am Donnerstag, 12. 
September um 15:00 Uhr.
Wie immer treffen wir uns auf dem Waldblick-Parkplatz, 
von dort fahren wir in Fahrgemeinschaften zum Vogtmi-
chelshof, wo wir auf 16:00 Uhr angemeldet sind. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Mo - Fr: 10.00 - 18.30 Uhr
Sa: 10.00 - 17.00 Uhr trautwein-schiltach.de

Am Hirschen 1
77761 Schiltach

Oktoberfest
ZÜNFTIG & GMÜTLICH

SA. 7. SEPT. 2024
10 - 24 UHR

GRATIS!BIER
FASS
A K T I O N
Am 6. & 7. Sept. 2024
erhaltet Ihr in unserem Modehaus
ab einem Einkaufswert von 100 €
ein ALPIRSBACHER 5-Liter
Bierfass gratis dazu.
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EINTRITT
FREI!

Nur solange der Vorrat reicht!

In seiner bunten Farbenpracht –
Freuen Sie sich auf schöne farbige 

Chrysanthemen, Callunas und Heuchera, 
verschiedenste Gräser und Kürbisse

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Der Herbst ist da!
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In ruhiger und
toller Lage.voba-msw.de

10 Eigentums-
Wohnungen
in 77756 Hausach
Obj.-Nr.: ETW-HAU 1940
Wohnflächen: ca. 83 - 163 m2
Kaufpreis: ab 409.800,- Euro
TG-Stellplatz: 40.000,- Euro
> 2- bis 4- ZimmerWohnungen
mit attraktiven Grundrissen

> behinderten- und alters-
gerechtesWohnen

> alleWohnungen über Aufzug
zu erreichen

> Tiefgaragenstellplätze,
Kellerräume

> als Kapitalanlage geeignet

Wir beraten Sie gerne!

Corinna Griesbaum
& Franz Dörfer
VR-Immobilienvermittlung
Telefon 07832 9166-1432
corinna.griesbaum@voba-msw.de

Baubeginn Oktober 2024
Voraussetzung:
mindestens 3 weitere Kaufzusagen

�5 Immobilien
der Sparkassen 
Kinzigtal und Wolfach 

IMMOBILIEN 

Büro Haslach 
Christoph Bauernschmld I christoph.bauernschmid@lbs-sw.de 
Telefon +49 7832 701245 1 Mobil +49 151 20084038 

Immobilienverkauf mit dem Profi! 
Vertrauen Sie auf die Kompetenz unserer Experten. 

LBS Immobilien GmbH Südwest 

Ihr St Immobilienmakler. www.lbs-immosw.de

Büro Haslach  
Christoph Bauernschmid I christoph.bauernschmid@lbs-sw.de
Telefon +49 7832 99942-13 I Mobil +49 151 20084038

Tierarzt mit Familie sucht
Ein- bis Zweifamilienhaus im Kinzigtal

+ 10 km Umkreis zum Kaufen,
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16

Immobilien

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/tablet-mit-abo

E-Paper
nur 31,90€/Mon

*Das Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines Digital-Abos m
einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten. Danach kann das Abo zum
15. eines Monats gekündigt werden. Abbildung ähnlich. Preise:
Stand 1.1.2024. Angebot gültig bis 30.9.2024.
Solange der Vorrat reicht.
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Jetzt mit Vorabend-Ausgabe!

Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

Egal, wo Sie den Sommer verbringen:
Ihre Heimatzeitung ist immer dabei!

nat

GRATIS DAZU*

Galaxy Tab A9+ 64GB WiFi

Samsung Tablet++

it
m

JETZT DIGITAL-PAKET
BESTELLEN!

Heimatzeitung
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EN DAS BAD ZUM WOHLFÜHLEN
– Wir beraten Sie gerne
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DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT
HÖCHSTE QUALITÄT 
BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

BERTHA-BENZ-RING 17 
77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 
WWW.KIEFER-GLAS.DE 
info@kiefer-glas.de

Wir wünschen Ihnen ein
schönes Wochenende!

Wildnis entdecken!

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein naturnahes Zuhause.

www.baer.de

Menü für Zuhause
Wir bieten Ihnen täglich frisches Essen bis an
die Haustür.

www.sgs-schiltach.de

Tel.: 07836- 93 93 0
Mail: Info@sgs-schiltach.de

* Handwerkskammer Freiburg

*
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1 2 3 4 5 6 7 8 9

Archiv

Stil-
epoche

Vorname
des
Sängers
Presley

uner-
sättlich

Produkt-
strich-
code
(Abk.)

Stroh-
unter-
lage

grob
gemah-
lenes
Getreide

Teil des
Vorder-
kopfes

heraus-
fordernd

Schach-
figur

Kose-
wort für
Mutter

Fahne

dünkel-
hafter
Mensch

Kurort
in
Südtirol

tropische
Holzart

poetisch:
flaches
Wiesen-
gelände

Tentakel

Kelter-
rück-
stand

süd-
amerika-
nischer
Papagei

britische
Luft-
waffe
(Abk.)

west-
euro-
päisches
Volk

medizi-
nisch:
Heil-
kunst

Deck-
schicht

Rechts-
streit-
schlich-
ter

Teenager-
Idol der
1950er
(Paul)

Schmerz-
laut

pleite,
bankrott

artig

Stadt
im belg.
Henne-
gau

bunter
Tropen-
vogel

abwei-
chende
Varianten

Figur in
Oscar
Wildes
‚Bunbury‘

Ost-
euro-
päer
(Mz.)

altrömi-
sche
Provinz

Reizstoff
im Tee

Sohn
Noahs
(A.T.)

Elektri-
zität

Familien-
ange-
höriger

unbe-
festigt

südame-
rikan.
Brannt-
wein

Elektro-
kardio-
gramm
(Abk.)

Schau-
fenster-
deko-
ration

Han-
delnder

grund-
sätzlich

serbi-
scher
National-
heiliger

spär-
lich,
dürftig

früherer
Lanzen-
reiter

7-tägiges
jüdisches
Fest

feind-
selige
Schar

pflanzen-
kund-
licher
Beruf

elendig,
karg

gigan-
tisch

altes
Volk in
Mittel-
amerika

töricht

rühren-
der
Schlager
(ugs.)

wilde
Acker-
pflanze

skand.
Männer-
name

Aas als
Raub-
tier-
köder

ehem.
deutsche
Münze
(Abk.)

aufge-
schlos-
sen

Haupt-
betriebs-
zeit

Wild-
pflege

eh. dt .
Fußball-
Bundes-
trainer

Witz-
figur,
Gauner

Ort im
Banat
(Rumä-
nien)

lustig

Ölliefer-
länder-
verbund
(Abk.)

Titel-
held bei
Kipling

Schulter-
tuch

chemi-
sches
Element,
Gas

Bär im
‚Dschun-
gel-
buch‘

reli-
giöses
Lied

Tele-
fonate

Vorname
der
Lollo-
brigida †

männ-
liche
Zucht-
tiere

poetisch:
Löwen
(Mz.)

ein dt.
Geheim-
dienst
(Abk.)

eh. Raum-
maß für
Schiffe
(Abk.)

‚Mutter
Gottes‘-
Figur

nord-
deutsch:
kleine
Mücke

ein
Mineral

Pferde-
dressur-
übung

Eigen-
tum

para-
psycho-
logischer
‚Mittler‘

Vorname
Castros

persön-
lich
(ugs.)

geistern

Sumpf-
pflanze

nord-
marokk.
Handels-
zentrum

auf-
wärts

Fuß-
rücken

Eis-
kunst-
lauf-
sprung

be-
sitzen

Hüne,
Held
(gehob.)

Stadt
und
Kanal in
Ägypten

Küsten-
hochland

von ge-
nannter
Zeit an

überrasch.
Fahndung
der Polizei

Holz-
raum-
maß

Schiffs-
tau

scherz-
haft:
USA
(Onkel ...)

Stadt im
Bergi-
schen
Land

Gott der
Haitianer

eine
Steuer,
Abgabe
(Kw.)

laff

persön-
liches
Fürwort

raum-
sparend
ver-
packen

franzö-
sische
Zustim-
mung

Elan,
Schwung

Abk.:
Sankt

Preis

internat.
Bank-
code
(Abk.)

afrika-
nische
Wald-
giraffe

nord-
deutsch:
Ruß

unbe-
ständig

ausführ-
bare EDV-
Datei
(Abk.)

kleines
Teilchen

türkische
Lang-
hals-
laute

Haus-
halts-
plan

ein
Tonge-
schlecht

Enkels-
tochter

Abk.:
Pfennig

DEIKE_1926_ANB_24-36
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IHRE KULINARISCHEN
GASTGEBER:

EINTRITT FREI !
DIE VERANSTALTER:

N

SA. 7. SEPTEMBER

2024

WWiillllssttäätttteerr JJaahhrrmmaarrkktt
13. – 15. September 2024

NEU: Bühne mit Live-Musik, Bauern- und Kreativmarkt,
Krämermarkt, Vergnügungspark, Schlemmermeile, uvm.

EINTRITT FREI! Infos und Programm auf www.willstaett.de

Tipps
Veranstaltungs

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Anzeige in Alpirsbach  
und/oder Schiltach in Kombination mit folgenden Ausgaben zu buchen:

Aichhalden | Dornhan | Fluorn-Winzeln | Loßburg

Manuela Braun, Bettina Dold und Manuela Holdermann beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 14 58 o. 07 81 / 504 - 14 56  anb.anzeigen@reiff.de

Anzeigenkooperation  
mit Nussbaum Medien

HHeerrzzlliicchhee EEiinnllaadduunngg

Ω Ω WerkstattbesichtigungWerkstattbesichtigung
Ω Ω Snacks und GetränkeSnacks und Getränke
Ω  Ω  Kl. Galerie befreundeter Kl. Galerie befreundeter 

KünstlerInnenKünstlerInnen

Ω Ω Kerzenhalter - ModelierenKerzenhalter - Modelieren
Ω Ω Live-MusikLive-Musik
Ω Ω TombolaTombola

Tag der Offenen TürTag der Offenen Tür
Sonntag, 15. September 2024, 11 bis 17 UhrSonntag, 15. September 2024, 11 bis 17 Uhr

Brandsteigstraße 7  Brandsteigstraße 7  Ω  78733 Rötenberg  78733 Rötenberg

Kein Direktverkauf
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Silberlöchle 8  77709 Oberwolfach
Tel. 07834/83490

info@holzer-praezision.de
www.holzer-praezision.de

Wir suchen:

Zerspanungs-
mechaniker
für INDEX CNC-Drehautomaten
( C200 / C100 / G200 )

Ihre Aufgaben:
Eigenverantwortliches Rüsten und Bedienen von
CNC-Drehautomaten, Sicherstellen der Produktqualität,
Optimierung der Prozesse, erstellen der
CNC-Programme.

Wir bieten:
Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
im 2-Schichtbetrieb, leistungsgerechte Vergütung,
kompetente Team- und Arbeitskollegen.

Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich bei uns.
Weitere Infos finden Sie
auf unserer Web-Seite.

Für unser Seniorenzentrum
amSchlossberg suchenwir
ab 01.10.2024:

www.winkelwaldgruppe.de/karriere

Koch/Köchin 50%-100% (m/w/d)

Haustechniker 80-100% (m/w/d)

Hauswirtschaftskraft 50-80% (m/w/d)

Hauptstraße 85, 77756 Hausach
07831.969120
karriere@winkelwaldgruppe.de

 – Anlagenmechaniker SHK – Industrie
 – Anlagenmechaniker SHK – Neubau / Sanierung
 – Projektleiter SHK – Industrie
 – Projektleiter SHK – Neubau / Sanierung
 – Projektleiter Heizung / Lüftung
 – Projektleiter Anlagenbau
 – Technischer Systemplaner / Zeichner
 – CAD Konstrukteur im Anlagenbau

OFFENE STELLEN (M/W/D)

Stellenmarkt
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(m/w/d) (m/w/d)

Auskünfte:

• Jahressonderzahlung, Sachbezüge und Job-Bike,
• Zusatzversorgung: Betriebsrente,
• eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

Jetzt bewerben!

AB SOFORT AB SOFORT

Vollzeit oder Teilzeit auf WunschTeilzeit

Das bieten wir:

Auskünfte: 
Michael Schönauer
Tel. 07834/8353-70

Christoph Heizmann
Tel. 07834/8353-44

Vollständige Ausschreibungen: www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Reinigungskräfte Gärtner/in

Stellenmarkt

Wir sind ein innovatives und inhabergeführtes Maschinen-
bauunternehmen. Wir entwickeln, produzieren und montie-
ren Spannvorrichtungen. 

Unsere Spanntechnik und die damit ausgestatteten Maschi-
nen und Prüfstände sind weltweit bei den renommiertesten 
Firmen, wie Bosch Rexroth, Linde, Parker, Daimler, VW, 
BMW usw. im Einsatz.

Aktuell suchen wir:

•  Mitarbeiter/Teamleiter (m/w/d) 
in der Fertigung Schwerpunkt CNC-Schleifen  
und Montage

•  Konstrukteur (m/w/d) 
in Teilzeit oder geringfügig beschäftigt

Unser Geschäftsführer, Thomas Hartmann freut sich  
auf Ihren Anruf - Tel. 07423-3370,  
thomas.hartmann@zentrierspanner.de

HiCo Hartmann & Co. KG 
DE-78727 Oberndorf-Hochmössingen 
Römerweg 12 
http://www.zentrierspanner.de
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Jetzt mehr
erfahren:

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

Packen Sie Ihre Karriere an!

Wir suchen für unseren Standort in Biberach m/w/d

• Elektroniker für Betriebstechnik
• Mechatroniker
• Maschinenführer Kleben
• Logistikmitarbeiter
• SAP Inhouse Consultant - PP / PM / QM

karlknauer.de/karriere personal@karlknauer.de karlknauerkarriere

Stellenmarkt
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Neumayer Tekfor GmbH | Hinterer Bahnhof 17 | 77756 Hausach | www.aam.com | www. tekfor.com

Wir bieten Ihnen zahlreiche Möglichkeiten für Ihre Weiterentwicklung.

Hausach Vollzeit

Folgende Stellen bieten wir derzeit in unseren Verwaltungsbereichen an (m/w/d):

• Controller
• Finance Analyst
• Einkäufer
• Projektleiter

Folgende offene Stellen im Produktionsbereich (m/w/d):

• Maschinenbediener mit und ohne Rüstkenntnisse
• Gabelstaplerfahrer
• Werkstoffprüfer
• Betriebselektriker
• Teamleiter Elektro-/Instandhaltung

Darauf können Sie sich freuen:

• Interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Attraktive Vergütung inclusive Sozialleistungen
• Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Einen sicheren und zukunftsfähigen Arbeitsplatz sowie eine Unternehmenskultur,

in welcher Integrität, Ethik und Innovationen gelebt werden

Wollen Sie einen Gang höher schalten? Dann am besten gleich bewerben!

Die Stellen sind auf unserer Homepage www.aam.com ausgeschrieben – gerne können
Sie sich direkt dort bewerben oder alternativ senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung an
hr.hausach@aam.com

Wir freuen uns auf Sie!
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05.09. bis 11.09.2024 · www.kinohaslach.de

»ALLES FIFTY FIFTY« Fr/Sa/Mi 20:00, So 17:15
»HORIZON« Fr 19:45
»NUR NOCH EIN EINZIGES MAL - IT ENDSWITH US«
Fr/Sa/Mo 20:00, So 17:30
»DEADPOOL&WOLVERINE« Sa 19:45, So 17:00

SOMMERSPASS-KINO:
»KUNG FU PANDA 4« Fr 15:00
»ICH - EINFACH UNVERBESSERLICH 4« Sa 15:15, So 14:15
»ALLES STEHT KOPF 2« Fr 15:00, So 15:30
»200%WOLF« Fr/Sa 15:30, So 14:30
»DISNEY CHANNEL MITMACHKINO« Sa 15:00, So 14:00
»SONNENPLÄTZE« Mo/Mi 19:45
in Anwesenheit von Miriam Waldenspuhl, Kostümbild
»EIN KLEINES STÜCK VOM KUCHEN« Mo 19:45
»DIE GLEICHUNG IHRES LEBENS« Mi 19:45

OPEN AIR KINO:
»ES SIND DIE KLEINEN DINGE« Fr 20:45 Uhr
im Alfred-Behr-Haus in Haslach
»KINOFEST am Samstag und Sonntag: Alle Filme 5 €«

Überraschen Sie
Ihren ABC-Schützen mit

einer Grußanzeige
am Samstag, 14. September
in Ihrer Zeitung der Ortenau.

Glückwünsche zum

Schulanfang 2024

Lieber Benjamin
Die Kindergartenzeit liegt nun hinter dir -

zu deinem Schulstart gratulieren wir!

In der Schule lernst du jetzt das Alph
abet

und wie Lesen, Rechnen, Schreiben geht.

Mama
und Papa

Wir wünschen dir viel Spaß in der Schule.

Liebe Mathilda
Super, spitze und hurra!Dein 1. Schultag ist nun da!

Mama und Papa

Wir wünschen dir viel Spaßin der Schule.

Jetzt selbst gestalten und buchen
unter webstore.reiff.de

Buchungsschluss: Mittwoch, 11. September 2024, 12 Uhr

ab 20,-€
inkl. MwSt

.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.09. Gut sehen & hören Anzeigenschluss, 09.09. 12.00 Uhr

13.09. Mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss, 09.09. 12.00 Uhr

20.09. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss, 16.09. 12.00 Uhr

20.09. Herbstgarten Anzeigenschluss, 16.09. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Stiften Sie

LEBENLEBENLEBENLEBENLEBEN
so normalLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBENLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBEN
so normalLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBENLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBEN
so normal

wie möglich!
wie möglich!

Die Lebenshilfe-Stiftung im Kinzig-
und Elztal ist eine gemeinnützige
Stiftung. Sie bietet Stiftern die
Möglichkeit, sich langfristig und
nachhaltig für Menschen mit Behin-
derung zu engagieren – zu Lebzeiten
oder auch über den Tod hinaus. Der
Staat unterstützt dieses gesellschaft-
liche Engagement durch steuerrecht-
liche Vorteile.

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.stiftung-LHKE.de
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Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

BBUUNNDD SS GGAABBBBBBUUUUUUNNNNNDDDDDDEEEEESSSSSSLLLLIIIIGGGGGGAAAAA
IIIINNN DDDEEERRR SSSPPPOOORRRTTTSSSBBBAAARRR!!!

ERLEBEN SIE ALLE SPIELE LIVE
FREITAG BIS SONNTAG

VERLOSUNG
1x im Monat: 2 SC Freiburg
oder 2 Europa-Park Tickets!

V
1
o
Bei den Nachmittagsspielen

• 8 kg · A · Frontlader · 1400 U/pm · mit Display
•Wasserverbrauch: 47 Liter
• Nennkapazität: 1 – 8 kg
• ExtraKurz-Programm: 15‘/30‘
• EcoSilence Drive: leiser Motor mit
langer Lebensdauer

• AntiVibration Design:
mehr Stabilität
und Laufruhe

Bosch
Waschautomat

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis:

816,26 €

SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 27. September 2024, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen  
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 56  
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 04. Oktober 2024 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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Barono & Söhne I Gold-Silber Ankauf

tg
machen Sie Ihren Pelz sowie Lederjacken 1-mantel zu

BARGELD!

•ZahnGoldauch mit Zähne

•Silberschmuck
•Silber-Barren
•Silberlot

•Zinn Geschirr•Zinn Barren•u.v.m

•Uhren
•Taschen Uhren

•Bernsteinketten•Korallenketten
1r, fr

� �
�����[b����c�esteck

Kirchstr. 7 • 77709 Wolfach Tel. 07834 / 7338961
Mo - Sa durchgehend von 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet
Wir machen auch Kundenbesuche.

Zahngold, auch
mit Zähnen

Münzen
jeglicher Art

I
Kinzigtäler Aktionswoche

05.09. – 11.09.24

Trachten, Lederjacken, Pelze,
Porzellan,

Lassen Sie sich diese Aktion nicht entgehen und

Z
mTrachten, Lederjacken, Pelze,

Porzellan,
Nur in Verbindung mit Gold sie haben einen solchen oder

ähnlichen Schmu�kkasten ge­

erbt und wissen nicht was der

Inhalt wert ist?
Wir bewerten & sortieren_den

Inhalt KOSTENLOS nur wahrend

der AKTIONSTAGE!
..--------------::;

Sie haben einen solchen oder

ähnlichen Schmuckkasten ge-

erbt und wissen nicht was der

Inhalt wert ist?

Wir bewerten & sortieren den

Inhalt KOSTENLOS nur während

der AKTIONSTAGE!

• Uhren
• Taschenuhren

• Goldschmuck
• Modeschmuck
• Vergoldetes

Ankauf von
Konvolut

Seit 2020
im Kinzigtal

g

Ihr erster Schritt
zum erfolgreichen Immobilienverkauf!

Optimales Ergebnis, dank überregionalem Netzwerk
und einzigartiger Expertise!

K I N Z I GTA L
T +49 (0)7832 977 94 90 | Kinzigtal@engelvoelkers.com
Am Marktplatz 8 | 77716 Haslach i.K. | Immobilienmakler

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindliche

Wertermittlung Ihrer Immobilie

Gott in uns. Der freie Geist.
Grates Leseprobe. Gabriele-Verlag DASWORT.

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237
Sommer-Check

für Ihre Hörgeräte

Kostenlose Reinigung
und Überprüfung

Wir beraten Sie gerneWir beraten Sie gerne

Kaufe Alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente,

Spielzeug, Modellbau, Spirituosen. Rose Adler, Tel. 07221-3973903

gewerbl.
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